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vom Krieg .

Pom nordwestlichen Kriegsschauplatz .
? pern ist zum Brennpunkt des

Kampfes in Westflandern geworden ,
ioer nicht etwa durch das Aufgeben
Operationen vor Nieuport , wo die
Wasser das Vorwärtsdringen verhin -
^ ten , sondern weil die deutsche Heeres -
eitung schon seit Wochen den Vorstoß
^ver Hpern beschlossen hat und demge -
" aß die Stadt langsam von allen Sei -
■en zernierte . Die Ilmfassungslinie
weicht heute schon von Bixschoote im
worden bis nach Messines im Süden ,
>>on wo die Verbindungen nach Armen «
ilercs und Bailleul weitergehen . Im
Halbkreis also halten die Deutschen
^pern umfaßt , und es dürfte nicht
^ nge dauern , bis sie auch im Rücken

Stadt feste Punkte einnehmen wer -
j
>en . Alle bis jetzt besetzten Orte : Bix -
choote , Zandvoorde , Hollebeke , Wam -
°eke, Messines liegen nur 10—12 Kilo¬
meter von 2)perit entfernt , etwa so weit
^ ie Weingarten von Karlsruhe . Ein
weiterer Vorzug der gewonnenen Stel -
Zungen ist , daß sie auf leichten Erhöhun -
Ben des sonst überall flachen Landes
^ egen, also das Terrain von und um
% « n beherrschen . Sobald schweres
beschütz zur Stelle sein wird , dürfte die
grobe Arbeit an den Mauern der Stadt
^ ginnen . Ihre Kapitulation ist dann
!?ur noch eine Frage von wenigen
^ ? gen ; sie öffnet den Deutschen den
^ eg nach Nordwestfrankreich , auf Dün -

Archen und Calais zu . Dadurch wer -
"en aber die Belgier gezwungen ,
Nicuport selbst aufzugeben , weil ihre^ uckzugslinie bedroht wurde .

^ Rotterdam . 4 . Nov . Der „Verl . Lok .-Anz .
" berichtet°n hier , daß die Belgier die Überschwemmungen noch mehr

usdehnen , wodurch die Operationen sehr schwierig werden ,
lrmuide sei in dem Kampf der letzten Tage vollständig zer -

L®?* worden . „Daily Mail " schreibt : Dixmuide ist zum
Oedhof der gefallenen Verbündeten geworden .

"

. Rotterdam , 4. Nov . (Privattel .) Aus Artenburg wird
e
.
m >,N . Rotterdamsche Eourant " gemeldet , 13 Tage ( ?) lang

mit großer Hartnäckigkeit bei West -Rosebeke gestritten .
Pölich kreuzen französische und englische Flugzeuge über West -

" lebete, das unweit Rousselaere liegt .
Der französische Tagesbericht .

W .T .B . Paris , 3. Nov . (Nichtamtlich .) Amtlich wurde um

di k nachmittags gemeldet : Auf dem linken Flügel dauerte
^ deutsche Offensive gestern ebenso heftig in Belgien wie in

be fischen Dixmuiden und Lys fort , wo wir trotz
Zugriffe und Gegenangriffe der Deutschen leicht fortge -

iritten sind u . z . auf der ganzen Front , ausgenommen der

wi x Messines , von der ein Teil von den Verbündeten
^ er verloren wurde .

att
®er Feind machte große Anstrengungen gegen die Bor -

c von Arras , die mißlangen , gleich einem gegen Lihons und

^ ^ " o ? -an - Santerrc . Im Zentrum in der Gegend der Aisne

lieft *
11 a) ' r Fortschritte . Gegen Tracy -Le -Val , nörd -

des Waldes von Aigle , sowie auf einigen Teilen des rechten
. >ers der Aisne zwischen dem Walde von Aigle und Soissons ,
^

» maufwärts von Bailly , ist der Angriff gegen diejenigen
m -r ter Truppen , welche die Höhen des rechten Ufers hielten ,
»on ff Cn

.
* Ebenso sind mehrere Nachtangriffe auf die Höhe

-̂hemin des Dames gescheitert.

Stich gelassen wurde , retten . Der Feind ist , ohne in den vorbe -
retteten Stellungen neuerdings Widerstand zu leisten , in einem
Zuge bis in das Hügelland südlich Sabac zurückgewichen . Er
leistete bei Sabac , als dies in der Nacht vom 1 . auf den 2 . No -
vember von unseren Truppen gestürmt wurde , hartnäckigen ,
aber ergebnislosen Widerstand , v. Potiorek , Feldzeugmeister .

— Sofia , 4 . Nov . Das „Verl . Tagbl ." meldet von hier :
Von der Donau her wurde in Widdin eine furchtbare Minen »
explosion gehört . Vermutlich handelt es sich um für Serbien
bestimmte österreichische Minen , die gelegt waren , um sür Ser -
dien bestimmte russische Transporte zu verhindern .

dei- ft >
n ^er Eegend von Reims zwischen den Argonnen und

^ -t«aas und auf den Hauts de Meuse stellte man gestern den

fes! ^ beginn der Tätigkeit der deutschen schweren Artillerie
' ^ êren Beschießung keine nennenswerten Erfolge ergab ,

den «T * bem rechten Flügel in den Bogcsen nahmen wir die

q c
^ aß von Markirch beherrschenden Höhen wieder und dran -

o c
' l n ^ le Gegend von Ban -de -Sapt vor , wo wir die Etellun -

" " oesetzten , aus denen die deutsche Artillerie St . Die beschoß.

Kriegsrat und Zusammenkunft der
Verbündeten .

Paris , 4 . Nov . Präsident Poincar ^ traf am

IttA? 0 mit den Ministern Millerand und Ribot in Dün -
™ «m , Ribot fuhr nach Calais , während die übrigen

mit Broqueville und Kitchcner sowie Zosfre konferierten .
Kitchener reiste nachts nach England ab .

Am Montag vormittag begab sich Poincar « nach Belgien ,
um dem König und später auch der Königin einen Besuch ab -
zustatten . Die beiden Staatsoberhäupter begaben sich nach
Furnes , wo sie unter den Klängen der Marseillaise und der
Brabanconne eine Parade abnahmen . Dann fand eine lange
Konserenz statt . Poincar « und Millerand verbrachten den
Nachmittag bei Ypres , inmitten der Truppen , die eine gute
Verfassung zeigten .

Non den übrigen Kämpfen in Frankreich.
Kopenhagen , 3 . Nov . Der „Verl . Lokalanz ." berichtet

von hier : „Evening News " bringen eine angebliche Aeußerung
Ioffres , daß es augenblicklich möglich sei , die Deutschen aus
Frankreich hinauszuwerfen , wenn man 100 000 Mann opfern
wolle . Er werde dies nicht tun , da man den Feind mit weit
geringeren Kräften Schritt für Schritt bis an seine eigene
Grenze zurückdrängen könne . ( ? )

T . Basel , 4 . Nov . (Privattel .) Diesseits und jenseits der

schweizerischen Grenze hat der Kommandant der dritten Divi -

sion den Zutritt zu dem Fortifikationsabschnitte „Jura " und
den Besestigungswerken der Umgegend strikte verboten . Die

Grenzsperre wurde neuerdings verschärft . Frankreich läßt nie -
mand mehr die Grenze überschreiten . In den letzten Tagen
waren von den Höhen bei Basel aus zwei Fesselballons zu
sehen . Französische Grenzwachen wurden bei Moos von deut -

schcn Truppen angegriffen und in die Flucht geschlagen .
i= Mailand , 4 . Nov . Dem „ „Berl . Lok . - Anz .

" wird von
hier berichtet : Italienische Zeitungen bringen heute früh
weder telegraphische noch telephonische Nachrichten aus Paris .
Die Unterbrechung der telefonischen Verbindung soll nicht
durch Witterungseinflüsse verursacht sein .

Vsm östlichen RrisgsschanpSÄtz .
= Berlin , 4 . Nov . Mehrere Blätter melden : Am 2 . No¬

vember ist über Warschau ein deutscher Aeroplan geflogen und

hat 4Q Bomben abgeworfen .

Bom ö st err . - ser bischen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Wien , 3 . Nov . Amtlich wird verlautbart : Erst

jetzt lassen sich die an der Macva errungenen Erfolge voll über -
blicken . Die dort gestandene 2. serbische Armee unter General

Stefanowitsch mit 4 bis 5 Divisionen konnte sich nur durch den
eiliken Rückzu«, bei dem die Vorräte aller Art und Train im

Wie Türkei im Krieg .
W .T .B . Konstan ^ inopel , 3. Nov . Die „Franlf .

Ztg ." meldet von hier : Heute nach Sonnenaufgang eröffnete
ein aus neun Schiffen bestehendes englisch - fran -
zösisches Geschwader auf eine Entfernung von IS Ki »
lometern ein Bombardement aus die Dardanellen -
f o r t s. Die Beschießung, die von den türkischen Werken
erwidert wurde , dauerte 20 Minuten . Sie richtete k e i»
nerlei Schaden an .

W .T .B . Konstantinopel , 4. Nov . Nach Meldungen
aus Smyrna bestätigt sich die S p e c r u n g des H a f e n s v o n
S m y r n a seit dem 3V . Oktober. Die telegraphische »
Verbindungen zwischen der Türkei und Aegypten
sind unterbrochen . Die Regierung hat die Löschung
sämtlicher Leuchttürme an der Küste des Mittelm « res
angeordnet .

= Konstantinopel , 3 . Nov . Die .Siankf . Ztg ." meldet von
hier : Der russische Angriff auf Erzerum ist von den Türken
abgeschlagen worden . Der an den russischen Häfen im Schwor »
zen Meer verursachte Schaden wird auf 80 Millionen geschätzt.

= S o f t a , 4. Nov . Dem „Berl . Tagbl . wird von hier ge»
meldet : Zwei englische Kreuzer sollen Jaffa bom »
b a r d i e r t haben. Die türkische Artillerie habe das Feuer
erwidert , darauf sollen die Kreuzer abgezogen sein.

Berlin , 4. Nov . Dem „Berl . Lokalanz ." wird aus
A m st e r d a m gemeldet : Das Londoner Reuter ' sche Büra
meldet : Der britische Kreuzer „M inerva " hat das
Forts der arabischen Stadt A k a b a (am Roten Meer ) , das
von feindlichen Truppen besetzt war . beschossen .
Die Stadt wurde geräumt und englische Truppen
oerwüsteten darauf Kasernen und Postamt .

W .T .B . Konstantinopel , 4 . Nov . Das Haupt «
quartier veröffentlicht folgende amtliche Meldung : Die
englische Flotte hat am 1 . November A k a b a an der
ägyptischen Grenze bombardiert und einen Landungs -
versuch gemacht. Aber nachdem vier Engländer ge -
fallen waren , warfen sich die übrigen wieder
indieBoote . Obgleich die Engländer Tausende von Artil -
leriegeschossen abfeuerten , wurde auf unserer Seite nur ein
Gendarm getötet .

Die Lage in der Türkei .
W .T .B . Konftantinopel , 3 . Nov . Die Sprache der offiziellen

Blätter ist nunmehr entgegen dem früheren F>?iedenston übera,us
kriegerisch geworden . „Tanin " schreibt : „Der gestern erfolgte Ab -
Sruch der Beziehungen könne morgen nur mit dem Sieg enden . Nur
die Unterdrücker und die Unterdrückten werden einander auf diese
Weise gegenüberstehen : die einen verzweifelt , da sie den Tag der
Ahndung der seit Jahrhunderten begangenen abscheulichen Verbreche «
herannahen sehen . Die Anderen mit dem Ausdruck des Adlers im
löesicht, werfen sich auf die Unterdrücker , um Rache zu nehmen . Wenn
wir bis jetzt Geduld geübt haben , so geschah dies , weil wir die « in»
zige Hoffnung »on 3B3 Millionen Muselmanen waren . Um ihnen
nützlich zu sein , taten wir , als ob wir mit dieser auf der islamitischeU
Welt wie einen Alpdruck lastenden tyrannischen Kruppe zufrieden
waren . Wir arbeiteten heimlich , um dereinst uns zu rächen . Der
Zar hat Recht , die Stunde der Vergeltung für die Unterdrückten hat
geschlagen . Unsere Ohren können nicht mehr Frieveusworte ertragen .
Entweder sie oder wir ."

W .T .B . Konstantinopel , 3 . Nov . ( Nicht amtlich . ) In Besprech -
ung der Wichtigkeit des Zusammenwirkens der Türkei mit den
Zentralmächten schreibt „Terdsch «man -i - H« kikat " : „ Solange die

gegenwärtige Krisis dauert , werden wir an der Seite der Völker
Deutschlands und Oesterreich - Ungarns unser Vlut oergieszen . Was
die Deutschen anlangt , so rücken sie die historischen Eeschicke seit Zll
Jahren der islainitijchen Welt nabe . Diesc Annäherung ist nicht das
Werk einiger Diplomaten , sie ist die Konsequenz der Natur der
Dinge , und eine Reihe von Ereignissen und speziellen Verhältnissen
ist es , was ihre Festigkeit ausmacht . Wenn heute der Halbmond
und der Adler einander grüben , so ist die Ursache hiervon dieselbe
Eewalt , welche ihren Druck auf den Halbmond und den Adler aus -
üben .

W .T .B . Konitantinopel , 3 . Nov . In Konia fand eine Maf »
fenversammlung statt , in der patriotische Reden gehalten und

, Gebete für den Erfolg der türkischen Klotte verrichtet wurden.



Kitt « S.
Die Versammlung beschloß , die Regierung mit Gut und Blut
z» unterstützen . Gleiche Kundgebungen wurden auch aus an -
deren Provinzstädten gemeldet .

W .T .B . Konstantinopel , 3 . Nov . Der Gouverneur von Pera
teilt mit , daß keine Ausländer abreisen dürfen , ohne die dem
Staate zustehenden Fälligkeiten beglichen zu haben . Jene Matz -

nahmen zielen auf die Staatsangehörigen des Dreiverbandes
ab , von denen viele gestern abend bereits abreisen wollten .

W .T .B . Konftantinoepl . 4 . Nov . Die Pforte hat ihre
Botschaster in London und Paris , ihren Geschäftsträger in

Petersburg und ihren Gesandten in Belgien abberufen .
Die Minister der öffentlichen Arbeiten , der Post und des

Handels sind zurückgetreten.
Der Finanzminister Dschavid hat seine Entlassung nach-

gesucht.
Athen . 3. Nov . (Verl . Lok . -Anz .) Die telegraphische

Verbindung zwischen Odessa. Konstantinopel und Athen ist ab-

gebrochen.
DerAbbruch der Beziehungen zu Rußland .

W .T .B . Petersburg , 3 . Nov . (Nicht amtlich .) Meldung der

Petersburger Telegraphenagentur :
Der ottomanijchc Geschäftsträger las am t . No -

vember dem Minister des Aeußern Ssasjonow folgend - Depesche
des Großwesiers vor :

„Uebermitteln Sie dem Minister des Aeußern Ssassonow den

Ausdruck unseres tiefen Bedauerns über den Abbruch der guten Be -

Ziehungen zwischen den beiden Mächten , der durch den feindlichen Akt

der russischen Flotte herbeigeführt worden ist . Sie können der Kaiser -

lich russischen Regierung versichern , dag die Hohe Pforte nicht oerseh -

len wird , eine angemessene Lösung dieser Frage zu finden , da » sie

alle Mahnahmen ergreifen wird , um die Möglichkeit einer Wieder -

holung solcher Vorkommnisse zu vermeiden . Schon jetzt können Sie

dem Minister des Aeußern erklären , das; die ottomanische Regierung

beschlossen hat , ihrer Flotte zu verbieten , das Schwarze Meer zu ver -

lassen . Unsererseits hoffen wir . daß die russische Flotte nicht an

unseren Küsten kreuzen wird . Ich hoffe fest, das; die Kaiserlich russische

Regierung in dieser Angelegenheit denselben Geist der Versöhnlich -

keit wie wir zeigen werde im Interesse der beiden Länder .
"

Nach Anhörung dieser Depesche erwiderte Minister Ssassonow
dem ottomanischen diplomatischen Vertreter , er stelle sormell in Ab -

rede , daß die Feindseligkeiten von der russischen Flotte begonnen
worden seien . Er halte es für zu spät , irgend welche Verhandlungen

anzuknüpfen . Nur wenn die Türkei sogleich alle deutschen Beamten

ans der Armee und der Marine ausgestoßen hätte , würde es möglich

gewesen sein , Verhandlungen über die Entschädigungen der Leute zu

beginnen , die durch den hinterlistigen Angriff an den russischen Küsten

gelitten haben .
Da die Mitteilung des türkischen Geschäftsträgers Fahreddin

nichts an der Lage ändert , teilte Ssassonow demselben mit , daß er am

folgenden Tage seine Pässe erhalten werde , um Petersburg zu ver -

lassen .
!■ - - Berlin , 4 . Nov . Der „ Verl . Lokalanz ." schreibt : „ Es ist sest -

gestellt , daß die Türkei sich in Abwehr feindlicher Angriffe befindet .
Um so dreister ist das Verlangen Sassonowo , die Türkei solle ihre
deutschen Instrukteure abberufen ."

W .T .B - Wien , 4 . Nov . Die „Neue Freie Presse " meldet

tlus Konstantinopel : Die Bemühungen zur Beilegung des tür -
? lisch-rusfischcn Konfliktes scheiterten an der Weigerung der

Pforte , die sofortige Abberufung der deutschen Militärmisfion

zu veranlassen .

\ Frankreich und die Türkei .

i W .T .B , Bordeaux , 3 . Nov . Meldung der Agence Havas . Die

Regierung veröffentlicht eine Erklärung , in der es heißt , daß sie für
>den Fall der Neutralität die Respektierung der Unabhängigkeit und

Integrität der Türkei angeboten habe . Die türkischen Schisse hätten
lohne vorherige Erklärung die Feindseligkeiten begonnen . Die En -
. tentemächte wollten hoffen , daß dies den deutschen Offizieren znzu-

schreiben sei und schlagen daher der Türkei vor . ihre Politik nicht von
Berlin aus leiten zu lassen , sondern alle deutschen Offiziere sofort zu

. entlassen . Die Pforte war lediglich zur Zurückberufung ihrer Schisse
kmrch den Meerengen bereit . Der Dreiverband mußte daher nach wie
vor mit der Möglichkeit von türkischen Angrissen rechnen . Da die
Türkei es nicht für nötig hielt , die Ausrichtigkeit ihrer friedlichen

^Absichten darzutAN, haben die Vertreter des Dreiverbandes am 31.
Oktober ihre Pässe verlangt .

Nachrichten aus Nordasrika besagen , die mohammedanische Welt
^ beabsichtige nicht , sich mit der Türkei solidarisch zu erklären und ohne
Unterschied die mohammedanisch « Sache zu gesährden .

Die Bewegung in Persien .
= Aus der Schweiz , 3. Nov . Die Petersburger „Nowoje

Wremja " meldet aus llrmia (Persien , russ. Interessengebiet )
;der Sohn Abdelkaders , Scheikh Abdullah fei mit ZNvv Reitern
5 » Baloff , zehn Kilometer von Urmia , eingetroffen . Frkft . Z .

W .TÄ . Leipzig , 4 . Nov . Das „Leipziger Tagblatt "

meldet aus Kopenhagen : „Berlinske Tidende " berichtet aus
Petersburg : Der persische Gesandte hat der rus -
fischen Regierung die Forderung auf sofortige

/ Abberufung der russischen Truppen aus Per -
^ i e n überreicht.

Die Gärung in Aegypten .
= Rom , 2. Nov . Ein soeben aus Aegypten zurückgekehrter

^Äedakteur des „Mattino " gibt seinem Blatte eine überaus
- düstere Darstellung der dortigen Lage . Hiernach wäre ein

^ furchtbarer Ausbruch des Engländerhasses in Aegypten nicht
! zu vermeiden . Besonders die Küstengebiete des Roten Meeres
- seien für den Aufstand , der sich allen arabischen Elementen im

Sudan und in Aegypten mitteile , völlig reif . Auch die seiner -
zeit von den Engländern reichlich mit Waffen und Munition
versehene Sekte der Senussi sei im Einverständnis . Das Be -
denklichste fei aber , daß die nach Aegypten geschickten Hindu -
truppcn mit den Arabern zu fraternisieren beginnen . M . N . N .

^ Berti », 4. Nov. In Kairo und Alexandrien
ist es zu Zusammenstöben zwischen Arabern und
Militär gekommen. Die englischen Touristen verlassen
das Land .

Italien und die Balkanmächte .
»

' 1 . Zürich, 4 . Nov . (Privattel .) Der Balkanberichterstatter
der „Times " meint Bulgarien werde neutral bleiben und jede
Aktion in Mazedonien vermeiden . Der „Corriere de la Sera "

bemüht sich darzulegen , daß es im Interesse Italiens läge , den
Balkanbund wieder erstehen zu lassen. Italien und Bulgarien
wären gemeinsam in der Lage , die Situation auf dem Balkan
zu beherrschen.

Bulgarien wäre geneigt , Rumänien ein Gebiet abzn-
treten , In diesem Falle , meint das Mailänder Blatt , könnte
Bulgarien durch Adrianopel entfchädiqt werden . Auch Grie -

NadisiHe Presse .
chenland wäre entschlossen, den Krieg gegen die Türken zu
führen . (Griechenland seinerseits erklärt , daß es nur bei
einem Angriff Bulgariens auf Griechenland , seine Neutralität
aufgeben würde . )

^ Mailand , 4 . Nov . Nach dem „Verl . Tagbl .
" berichtet

„Daily Chronicle " von hier : Bulgariens Entschluß , neutral
zu bleiben , habe in Italien sehr beruhigt . Der „Corriere
d 'Jtalia " erfährt aus Sofia , daß ein Abkommen zwi -
schen Bulgarien , Rumänien und Italien vor -
bereitet würde .

W .T .B . Sofia , 4 . Nov . „Dnewnik " weist den Vorschlag
des serbischen Gesandten in Petersburg zurück, Bulgarien solle
gegen eine kleine Gebietsabtretung Serbien zweihunderttau -
send Mann zur Hilfe schicken.

W .T .B . Budapest , 4 . Nov . Der bulgarische Generalkonsul Do -
ress ist auf sein Ansuchen heute einstimmig als ordentliches Mitglied
in den Zournalistenverein aufgenommen worden . (Auch ein be -
merkenswertes Zeichen der bulgarischen Stimmung . D . Red .)

T . Zürich , 4 . Nov . (Priv . -Tel .) Nach einem Berichte des Eene -
rals Ameglio , des Gouverneurs der Eyrenaica (italienisches Nord¬

afrika ) soll die dortige Lage besorgniserregend sein . Die Eingebo -
renen hatten sich der Gegend von Bir Badeck . das in der Hochebene
von Benghasie liegt , genähert . Ein neuer Angriss sei zwar leicht zu-
rückgewiesen worden , aber die Kolonie sei noch weit von Beruhigung
entfernt . General Ameglio meint , daß mit dem Eingreifen der Tür -
kei in den Krieg die italienfeindlichen Elemente ermuntert werden
könnten und verlangt deshalb Truppenverstörkungen . Die Regie -

rung konnte sich bisher nicht entschließen . Truppen von Erqthraea
nach Nordasrika kommen zu lassen , da auch dort infolge österreichi -

scher Umtriebe (? ) Unruhen zu befürchten seien . Der „Corriere de
la Sera " hofft , daß die Regierung den Wünschen des Generals nach-
kommt .

Eine japanische Drohnote an die Türkei ?

Budapest , 3 . Nov . Aufsehen erregt in Konstantinopel , wie
das Blatt „Az Est " mitteilt , eine nach Mitteilung des Bizepräsiden -
ten des türkischen Senats von Japan der Psorte zu -

gestellte Note .
Japan hat am Goldenen Horn keinen eigenen Vertreter , und so

erschien ein Sandergesandter aus Rußland und überreichte , beglei¬
tet vom englischen Botschafter , die japanische Note . Darin wird be-
tont , daß Japan als asiatische Macht die Türkei davor warne , weiter

auf der schiefen Ebene zu bleiben , da sonst Japan genötigt
w ä r e, s i ch einzumischen . Nach der Meinung vieler trägt sich
Japan mit dem Plan , Mesopotamien zu besetzen, wovon aber die
Note nichts erwähnt .

Die Meldung über diesen japanischen Erpressungsversuch ist , wie
die „M . N . N .

"
, die sie wiedergeben , bekannt , noch von keiner Seite

bestätigt . Es ist allerdings schon mehrfach behauptet worden , der ja -

panisch - englische Bündnisvertrag habe Japan den Schutz der englische «
Kolonien in Asien übertragen . Auch ein japanischer Angrisf aus
Mesopotamien , war schon wiederholt als Schreckmittel für die Türkei
ausgekramt worden . Wir glauben aber nicht , daß sich die Pforte
durch solche Pressionen an der Wahrung ihrer Interessen verhindern
lassen wird .

Der Aufstand in Südafrika .
W .T .V . London , 4 . Nov . „Morning Post " meldet aus

Kapstadt : Die Gefahrenzone ist im nördlichen Oranjefreistaat ,
wo Dewet die Engländer gezwungen hat , sich seinem Korps
anzuschließen .

Das Schatzamt hat beschlossen, die Bahnen für das Risiko
wegen des Aufstandes zu entschädigen und dadurch die Wie -

derherstellung der normalen Routen erreicht .
W .T .B . London , 4 . Nov . Das Reutersche Bureau meldet

aus Salisbury vom 3l . Oktober : Ueber Südrhodesien ist das
Kriegsrecht verhängt worden .

W .T .B . Berlin , 4 . Nov . Die Zahl der aufständischen Bu -
ren wird auf 10 000 Mann berechnet . (Diese Zahl war auch
kürzlich schon genannt , aber von den Engländern sehr ange -

zweifelt worden . D . R .)

Der Krieg zur See .
Ein kaiserliches Lob der „Emde n" .

= Emden . 2 . Nov . Aus dem Großen Hauptquartier ist am
Dienstag nachmittag folgendes Telegramm des Kaisers einge -

troffen : „Oberbürgermeister , Emden . Ich beglückwünsche die
Stadt Emden zu ihrem Patenkind im indischen Ozean , dessen
kühne Kreuzersiückchen ein jedes deutsche Herz mit Stolz und

Freude erfüllen . Wilhelm I . E .
Der Kreuzer „Karlsruh e".

W .T .B . London , 3. Nov . (Nichtamtlich . ) Wie Lloyds aus

Para in Brasilien meldet , hat dort der deutsche Dampfer „Assun-
cion " die Passagiere und die Mannschaft des belgischen Dam -

pfers „van Dyck" und der englischen Dampfer „ Hurstdale " und

„Gantan " an Land gesetzt . Diese drei Dampfer waren von dem

deutsche » Kreuzer „Karlsruhe " erbeutet worden .

Ein englisches Zugeständnis .

W .T .B . London , 3 . Nov . (Nicht amtlich .) „Times " schreiben :

„Die bezeichnendste Episode in den Nachrichten des Wochenendes

ist , daß der Kreuzer „ Hermes " am Samstag in der Straße von Dover
von einem deutschen Unterseeboot torpediert wu>rde . Dies ist an sich
keine so ernstliche Sache , aber es ist ein gewisser Verlust und es ist
besser , es zuzugeben . Es ist bemerkenswert , daß der „Hermes "

, wie

chon der „Hawke " während der Fahrt torpediert wurde . Von be -
anderer Bedeutung ist . daß sich feindliche Unterseeboote in der Straße

von Dover besinden ; da das Minenfeld ihr Kommen und Gehen nicht
hindert und wir auf ihre fortgesetzte Anwesenheit in der Meerenge
rechnen müssen .

Feindliche Unterseeboote erscheinen jetzt an neuen Orten .
Sie werden mit großem Geschick und Mut geführt . Der Feind hat
durch Unterseeboote und Minen in gewissem Maße , obwohl nicht in
vitalem Umfange , die sicheren Bedingungen verringert , die wir zur
See zu erhalten strebten ." "

1=7 Berlin , 4 . Nov . Der „ Berl . Lokalanz ." meldet aus Rottsr -
dam : Ein Korrespondent der „Times " will Zeuge des Unterganges
des Kreuzers „Hermes " gewesen sein , den er an der Küste Nord -
'ranireichs beobachtete . Das Schiff befand sich bei nebligem Wetter
in einiger Entfernung von der Küste , als sich auf einmal eine groze
Rauchsäule zeigte . Der „ Hermes " versuchte sich unter Volldampf zu
retten und die Küste zu erreichen . Er fuhr tatsächlich noch, als ein
Teil des Schiffes schon unter Wasser stand .

Die Wsrdfee als KriegsgeZnet .
== Köln , 3 . Nov . Die „Köln . Ztg ." meldet über Holland :

Die britische Admiralität teilt mit :
„Da die Deutschen willkürlich durch Handelsschiffe mit

neutraler Flagge in der Nordsee Minen gelegt haben , muß die
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gesamte Nordsee als militärisches Gebiet betrachtet werden .
Vom 5. November ab werden alle Schiffe , die die Linie über »
schreiten , welche vom Nordpunkt der Hebriden über Faroer nach
Island gezogen wird , dies auf eigene Gefahr tun , es sei denn ,
sie handeln auf besondere Weisung der Admiralität . Den
Handelsschiffen aller Nationen , die nach Norwegen , der Ostsrc,
Dänemark und Holland fahren wollen , wird angeraten , durch
den Kanal nach Dover zu fahren, ' hier werden ihnen die Wege
bezeichnet , die sie , soweit es Großbritannien angeht , sicher nach
Farn Island bringen , von wo aus soweit wie möglich ein
sicherer Weg nach dem Feuerschiff Lindesnaes an der norwegi «
schen Küste angegeben wird ' von hier ab ist möglichst nahe an
der Küste entlang zu fahren .

"

Damit versucht England unter Zuhilfenahme einer Ver «
leumdung Deutschlands , das schon mehrfach erklärte , daß von
seiner Seite aus nur Minen längs der englischen Küste aber
nicht mitten in der Nordsee gelegt seien , alle Handelsschiffe ,
welche die Nordsee befahren wollen , zunächst in seinen Hafen
Dover zu treiben , natürlich , um sie dort zu untersuchen und .
wenn möglich . ihre Ladung mit Beschlag zu belegen . Das ist
allerdings eins sehr bequeme Art , unter Schonung der eigenen
Kreuzer vor der von ihnen so sehr gefürchteten Unterseeboot «

Gefahr den ganzen Handel der Neutralen beherrschen zu können .

— Verlin . 4 . Nov . Die „Deutsche Tageszeitung " betont ,
daß niemals deutsche Schiffe unter neutraler Flagge Minen
gelegt haben .

W .T .B . London , 3 . Nov . Der Marinemitarbeiter der
Maring Post " schreibt : Es entspricht Deutschlands Interesse »

alle Meere möglichst unsicher zu machen . Unser Interesse ist,
sie offen zu halten . Deutschland ist imstande , der englischen
Flotte dadurch eine Menge von Mühe und Arbeit zu machen»
während es seine eigenen Schiffe sicher im Hafen liegen läßt .
Das Minenlegen , das anfangs vom Publikum als ein Unfug
betrachtet wurde , entwickelt sich zu einer regelrechten Methode
des Seekrieges ." (Wie die Engländer doch anfangen , klug zu
werden ! D . Red .)

* * ' ' > l " "■Vis? ' ' " " 1
* " ' '

MTB . Köfo , 4 . Nov . Die „Köln . Ztg .
" meldet aus Berlin : Nach

Meldungen ans Petersburg soll die englische Negierung nach Be«

sprechung mit den Verbündeten und den neutralen Mächten beschlos -

sen haben , die Londoner Deklaration van 1 9 Ö 9 nicht

mehr als Grundlage für ihre Handlungsweise in An -

gelegenheiten des internationalen Rechtes anzusehen . Eine Be»

stätigung für diese Lossagung Englands von der Londoner Deklar « '

tion scheint noch nicht vorzuliegen . Es wird aber wohl festgestellt
werden müssen , ob eine solche Lossagung erfolgt ist . Würde dies der

Fall sein , so würden wir daraus den selbstverständlichen Schlug zu¬

ziehen haben , daß England gegenüber auch Deutschland « n

die Londoner Deklaration nicht gebunden wäre .
— gg

Die Deutschen in englischen Konzentra -
tionslagern .

W .T .B . London , 4 . Nov . Laut „Daily Telegraph " wird
die Zahl der in London internierten Deutschen und Oester«

reicher auf 5000 geschätzt.
= Berli n , 4. Nov . Ein aus dem englischen Kon »

zentrationslager in Farmbey befreiter Deutschet

berichtet einem Chemnitzer Blatt , daß infolge schlechterB "

Handlung in einer Woche 17 Zivilisten gestorben

seien.
Englische Proteste aus Deutschland .

--- Frankfurt a . M . , 3 . Nov . In den verschiedensten Städte ^

Deutschlands erlassen die dort lebenden Engländer jetzt Kundgebun '

gen und Erklärungen an die englische Regierung , in welcher sie
vornehme und taktvolle Behandlung , die ihnen seitens der Bch "1"

den und des Publikums zu teil wird , loben und dagegen protestieren «

daß in England unschuldige deutsche Staatsangehörige gefangen 9C;
nommen und in Konzentrationslager eingesperrt werden . Sie er -

klären eine solche Behandlung als eines zivilisierten Landes unwü "

dig und weisen in ihrem Einzelnen an die englische Regierung W*

rauf hin , wie die Erbitterung des deutschen Volkes hierüber in
Zeit durch das Vorgehen der britischen Regierung aufs höchste gest ' ^
gen ist , sodaß eine streng « Vergeltung am 5 . November eintrete »

wird , falls die britische Regierung dem amerikanischen Botschaft ^

nicht die genügende Antwort gibt . Die Unterzeichneten bitten dr ^
gend in Anbetracht der seit Ausbruch des Krieges deutscherseits de»

hier weilenden englischen Engländern erwiesenen menschenwürdig ^
" '

taktvollen Behandlung um umgehende Schritt « zur Abhilfe der
der in England lebenden deutschen Staatsangehörigen .

"

Deutschland und der Krieg .
W .T .B . Berlin , 3 . Nov . ( Nicht amtlich .) Der Kronprinz * 5*

Deutschen Reiches und von Preußen , der Großhcrzog und die
Herzogin von Mecklenburg - Strelitz , der Herzog und die Herzogin • '

Anhalt , von Sachsen - Meiningen , von Altenburg und der Herzog »
^

Sachsen -Koburg und Gotha haben in hochherziger Weise angeordn ^
'

daß die ausgehenden Briefe mit Kreuzpsennigmarken zu bekle^

sind . Die Hofmarschallämter haben dies der Roten Kreuz - Pseu » '»

sammlung . Reichstag , Zwischengeschoß , Zimmer Nr . IL . mitgeteilt .

W .T .B . Berlin , 2 . Nov . ( Amtlich .) Dem Vernehmen nfl
(

versuchen Händler Lastkraftwagen ausländischen Ursprungs zu
hältnismäßig hohen Preisen in Deutschland zu verkansen . Es ®

darauf hingewiesen , daß derartige Wagen alle auf Grund des t
lcistungsgesetzes ausgehoben und für Heereszwecke nutzbar S ^ j »,
werden können . Der Abschätzung wird keineswegs der gezahlte P '

sondern lediglich der reine Zeitwert zu Grunde gelegt . t
M .T .B . Berlin , 2 . Nov . Die von den Darlebnskaffen

Darlehen sind in der Zeit vom 23 . bis 31 . Oktober von M6, "'1

lionetl Mark auf 1110,93 Millionen Mark gestiegen . Darunter .
finden sich 778,3? Millionen Mark Darlehen gegen 533,<i4 1

lionen Mark am 23 . Oktober , die im Zusammenhang mit den Kr > »
j{

anleihen erteilt sind . Die Einzahlungen bei der Reichsbank aus
jf

Kriegsanleihen betrugen am 31 . Oktober bereits erheblich mehr

3V; Milliarden Mark . ,
W .T .B . Dresden , 3 , Nov . König Friedrich August hat bei

heutigen Rückkehr vom westlichen Kriegsschauplatz in Dresden
einer Begrüßung durch den Oberbürgermeister eine Ansprach « ß

0n
ten , in der er sagte : „Mit großer Freude habe ich unter
Truppen im Felde geweilt und mit Genugtuung mich davon (
zeugt , wie dort ein jeder , vom obersten Eeneral bis zum j u Mt,
Soldaten , furchtlos und treu seine Pflicht erfüllt . Wer gesehen
wie unsere Truppen unter zeitweilig schwierigen Verhältnissen , t
nur von standhastem Mut , sondern auch von dem Geiste t l
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Offensive cx ^iiili sind , der weiß , daß wir in diesem Kriege siegen
werden .

"

Sonstige Meldungen .
W .T .B . Berlin » I . Nov . (Nichtamtlich .) Dem General der

I nfanterie von Woyrsch ä ]a Suite des ersten Earde-Regt. zu
6uß und kommandierender General des Landwehrkorps ist der
Lrden Pour le Merite verliehen worden .

— Stuttgrt , 2 . Nov . Professor Dr . Bidlingmaier . der Kustos der
Sternwarte in München und Teilnehmer der deutschen Südpolar -
Spedition unter Drygalski , ist als Hauptmann der Landwehr im
besten im Alter von 39 Jahren gefallen .

München , 3 . Nov . Die Königliche Akademie der Tonkunst in
-München und de : Münchner Tonkünstleroerein haben öffentlich Ver -
Wahrung gegen Zacques Dalcroze eingelegt , der , wie gemeldet , die
Rannte Kundgebung gegen Deutschland mitunterzeichnet hat . Sie
bezeichnen sein Verhalten als einen Akt leichtfertigster Beleidigung
und gröbster Undankbarkeit . Auch der Vorstand des Deutschen Musik -
pädagogischen Verbandes beschloß einstimmig den Ausschluß Zacques^ alcrozes aus dem Verband . — Die Schweizer Vereine in München
und namhafte in München lebend « Schweizer Künstler und Schrist -
l-eller weisen in einer öffentlichen Erklärung gleichfalls die Anschul -
°>gungen der Genfer Kundgebung gegen den Barbarismus der Deut -

mit Entrüstung zurück.

Aus Antwerpen .
. — Berlin , 4 . Nov . Zn Antwerpen ist der offizielle Dienst' Q' t vollständig wieder hergestellt . Lebensmittel sind genug^ rhanden und zum Teil billigem als vor dem Kriege .

England und der Rrisg .
W . T .B . London . 4 . Nov . ( Nicht amtlich .) „Daily Tele -

Staph« meldet : Eine neue Kriegsanleihe soll bald emittiert
werden

^ im Betrage von 200 Millionen Pfund zu 4 Prozentn 10 Jahren zu Pari einlösbar .

Zur Kage in Serbien .
furcht der serbischen Regierung vor einem

Volksauf st and .
= Budapest . 3 . Nov . Die Sitzung der serbischen Skupsch-

'na wurde am 30 . Oktober vom Kronprinzen in Nisch eröffnet .
Regierung verlangte vom Kriegsminister die Stellung

>ner militärischen Bewachung , da man stürmische Anftritte be-
^

r fhte . Man besorgt auch, daß Anschläge gegen Mitglieder der
^

i ' rung geplant sind . Gegen Paschitsch seien bereits drei
Attentate verübt worden . (Das gehört ja , meint die „ Straßb .

in Serbien sozusagen zum guten Ton .)

Der DeuSfche Kaiser in Donchery.
Unser nach dem Westen entsandter , vom Großen

Generalstab genehmigter Kriegsberichterstatter .
Herr Julius Hirsch , schickt uns aus dem Großen
Hauptquartier des Westens folgenden Bericht vom
1 . November 1914.

Großes Hauptquartier des Westins , 2 . November .
. Es gibt ein Bild von Camphausen , das wohl Taufende in
cru kennen . Auf der Landstraße , die von Sedan nach'larlesville führt , treffen Napoleon III . und Bismarck zu-
>«Mmen. Der breite Wagen , in dem der Kaiser , von goldbe -
jj ^ ten Reitern begleitet , von Sedan herkam , bleibt in der

" ee stehen , durch deren Baumwipfel der Morgenwind streicht .
JJi einen Stock gestützt , nähert sich der besiegte Kaiser dem

chmiede des Deutschen Reiches , der auf einem gewaltigen
° l [e einhertrabt . Das war in der achten Morgenstunde des

Seiten Septembers 1870 , am Tage der Kapitulation von
fast zur selben Stunde , als in dem Dörfchen Frenois

. te Kapitulationsurkunde von Moltke , dem Generalstabschef
Königs Wilhelm von Preußen , und Grafen Wimpffen ,

^ general en clief der französischen Armee , unterzeichnet

langsam näherten sich Napoleon und Bismarck dem Dorfe
onchöu^ das am rechten Ufer der Maas liegt . Am linken
et fatt an der Landstraße steht ein einstöckiges , weißgetünch -

„ . Ein Kranz gelber Astern , von dünnem Drahtzaun
?te ^ um ^as ^ e*ne Häuschen ; und auch am Fen -
5tIj

lan b in Töpfen aus bunten Scherben blüht es so recht zur
erfeelenstimmung des Tages . An dieser Stelle vor dem

^ rt
U5

^ en ' an der Bismarck den Kaiser einlud , sich mit ihm in
q . Limmer des Häuschens zurückzuziehen , macht heute unser
in v ^ a

~
*' über die Maas reißt die Gedanken rasch

tan Gegenwart zurück. Hier wurde in den letzten August -
0 erbittert gekämpft . Donchöry liegt in Trümmern , und

leg
"as Schloß Bellevuv . in dem König Wilhelm mit Napo -
Zusammentraf und ihm Schloß Wilhelmshöhe für die

wurd
^ Kriegsgefangenschaft zum Aufenthalt anwies ,

von d
^ Artilleriekampf schwer mitgenommen . Nicht weit

kchlo historischen Häuschen , gegenüber am Zkande der Allee ,
»nitt putsche und französische Soldaten seit neun Wochen in -
sie Gemüfegärtchens den letzten Schlaf . Blumen , wie

^ Herbst blühen , umarmen zärtlich die Gräber , die
tiu . jL .Solzkreuze tragen deutsche Soldatenhelme und franzö -

a '̂s Ehrenschmuck. Mitten unter den Helden , auf
rv

°^en ' 1150 Frankreichs Kaiserkrone zerschlagen wurde ,
tcri « ^ eNeutnant Fonck, Bataillonsadjutant im 31 . Jnfan -

Regiment , gefallen am 26 . August .
*Ie*nen Landhaus , aus dem acht Fenster durch die

^ strebenden Zweige der schmuckberaubten Bäume nach
^ aik

Serfr ° iten Dörfchen blicken , war am 12. Oktober d . I .
von m mit feinem Neffen , dem Prinzen Waldemar

6en U
^^ n . dem Kommandanten des kaiserlichen freiwilli -

Hoil ^
^^ 'uobilkorps , dem Reichskanzler Herrn v . Bethmann

hiibsck
^ M Gast . Die Eigentümerin des Hauses , die eine

iunge Frau gewesen sein muß , als Napoleon feine
Fourn ist heute über siebzig Jahre alt . Madame
Ijaftp r

^ an hat trotzdem erst graues Haar und spricht leb -
' als es sonst Matronen in ihrem Alter tun . Und ihre

in ^ Zuchten auf , als sie vom Besuch des Deutschen Kaisers
netten , reinlichen Heim erzählt . Dieselbe enge

Und 3v
We^ c von der Hinterfront des Häuschens Napoleon

Kaiser ^ emporgestiegen waren , führte auch den Enkel

Kiichx Wilhelms des Ersten hinauf zu der kleinen schmalen
^ opal ?

^ man das niedrige Zimmer betritt , in dem
5ifeQtt f n allem Glanz der Erde entsagte . Und Fournese

tamte vor dem Kaiser all ihre teuren Erinnerungen an

jene denkwürdigen Tage aus . Sie zeigte dem Kaiser wie uns
den schwachen , strohgeflochtenen Sessel , auf dem Bismarck an
dem runden Tisch gesessen. Den anderen , auf dem Napoleon
gesessen hatte , hatte ein preußischer Offizier anno 1870 um
einen Taler gekauft . Sie zeigte die vergilbte Photographie
ihres letzten Kaisers , die ihren Ehrenplatz auf einer Kommode
hat , in dem Madam Liban ihre Andenken bewahrt . Darüber
hängen Bilder aus dem großen Krieg und ein Tableau von
Uniformknöpfen , die sie vor 44 Jahren auf dem Schlachtfelds
von Donchory , wo der linke Flügel der Deutschen gestanden
hatte , aufgelesen hatte .

Der Kaiser besichtigte dann die hellblauen geblümten Ta -
peten des Zimmerchens , die von vielen Tausenden Namen
deutscher und französischer Besucher dieses Hauses bedeckt sind.
Von der Begegnung anno 1870 erzählt Frau Liban nicht
viel ; für sie hat der Besuch des Deutschen Kaisers auch erhöhte
Bedeutung . Sic holt einen kleinen Goldrahmen herbei , in
welchem sie sorgsam unter Glas beschützt, vier Napoleondors
aufbewahrt hat . Die hatte der scheidende Franzosenkaiser der
aufschluchzenden jungen Frau in die Hand gedrückt, als er das
kleine Landhaus verließ . Diese vier Goldstücke zeigte sie auch
dem Deutschen Kaiser , und lächelnd zog Kaiser Wilhelm vier
andere hervor , vier funkelnde Zwanzigmarkstücke mit seinem
Bildnis und legte sie auf den Tisch, neben die letzten Goldstücke
Napoleons . Stolz zeigt uns die französische Frau das deutsche
Geld . Und dabei sprudeln ihrWorte über deutsche Güte über die
Lippen . Dann wickelt sie zwei andere 'Goldstücke aus zwei Ka -
lenderabreißzetteln . Das eine hatte ihr Bethmann Hollweg ge-
geben — sie charakterisierte ihn ungemein lebhaft „dieser große
Mann "

, und dabei zeigte sie bis an die Stubendecke — das
zweite war eine Gabe des Prinzen Waldemar . „Das ist das
Porträt meines Urgroßvaters "

, hatte er ihr dabei gesagt , „der
1870 drüben im Schlosse Bellevue war .

"

Und dann zeigte sie uns ihren wertvollen Schatz : Zwei
alte , etwas abgegriffene Gefchäftskarten von Kaufleuten aus
Sedan . Auf die Rückseite der einen hat Kaiser Wilhelm mit
Bleistift seinen Namen geschrieben . Das ist seine kräftige
Handschrift , der Namenszug in französischer Sprache mit dem
charakteristischen Doppelpunkt vor dem Imperator rex .
„Guillaume : I. R .

" Auf der anderen Karte stehen die Worte :

„Waldemar , fils de Prince Henri de Prusse " . Dann versorgt
Madame beide Karten wieder fein säuberlich in eine Schachtel ,
die auch einen kleinen Kautschukstempel enthält mit der In -
schrift : „Maison de la Ire Entrevue Donchery "

. Den Stempel
drückt sie auf Postkarten ihrer Besucher , und die Pfennige und
Sous , die sie dafür erhielt , halfen ihr über die kleinen Sorgen
des Alltags hinweg .

Wenn die Tage des Friedens wieder kommen werden , wird
das Haus von Donchsry doppelt sehenswürdig sein . Bon ihm
aus werden dann die Touristen hinüberwandern zum Schlosse
Bellevue , der eigentlichen GcburtssFitte der neuen deutschen
Kaiserkrone . Die Schrecken des Krieges werden auch hier ge-
heilt werden . Denn Kaiser Wilhelm hat den Befehl gegeben ,
die beschädigten Teile des Schlosses in ihrer alten Gestalt wie -

derherzustellen .
Julius Hirsch, Kriegsberichterstatter .

Aus dsr Reftden ? .
Karlsruhe , 4 . November .

Ihre Königlichen Hoheiten derGroßherzog und die
Eroßherzogin kehrten gestern abend nach 6 Uhr aus Schloß
Königstein hierher zurück. Gleichzeitig trafen Ihre Großher -

zoglichen Hoheiten die Prinzessinnen Elisabeth und Sophie von
Luxemburg zu mehrtägigem Besuch hier ein .

- j- Hof -Ansage . Auf Allerhöchsten Befehl wird die Hof-
trauer am 5 . November , dem Geburtsfeste Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin , abgelegt .

+ Das Eiserne Kreuz erhielten : Unteroffizier der Reserve Karl
Warth von Karlsruhe , Unteroffizier Karl Grub von Durlach , Kano -
nier Karl Geggus von Weingarten , Vizewachtmeister der Reserve
Julius Bär , Direktor der Süddeutschen Diskontogesellschaft in Bruch -

sal , Oberleutnant der Reserve Dr . Bammerberger , Hilfsrichter beim
Schwetzinger Amtsgericht , Feldwebel Hensel beim Mannheimer Re -
giment 110 , Oberleutnant der Landwehr Amtmann Philipp Kohl -
meier von Pforzheim , Leutnant der Landwehr Steinhändler Eugen
Becker von Pforzheim , Leutnant der Reserve Egon Müller , Stadt -
sekretär in Pforzheim , Leutnant der Reserve Forstamtmann Julius
Fath beim Forstamt Mittelberg ( Ettlingen ) . Postbote Kirrstetter von
Baden -Baden , Albert Falk und Leopold Liebich , beide von Kappel -
windeck , Stabsarzt Dr . Eugen Bürger von Endingen , Unteroffizier
der Reserve Albert Dietrich von Kehl , Postassistent Diebold Wirth
und Landwirtschastslehrer Wilhelm Haag , beide von Nonnenweier ,
Kaufmann Richard Maier aus Denzlingen , Leutnant der Reserve
Mitscherlich im Leibdragonerregiment Nr . 20, Feldwebel Kirmele
im Regiment 170 , Kraftwagenführer Gaus von Freiburg , Finanz -
assistenten Willmann von Villingen , und Hans Schafbuch von
Hüfingen .

X Die Badener bei den Kämpfen am Yserkairal . Gestern
abend sind hier 200 Leicht - und 125 Schwerverwundete mit
einem Hilfslazarettzug am alten Personenbahnhof vom Kriegs -

fchauplatz in Nordfrankreich eingetroffen . Die Verwundeten
wurden teilweise hier entladen , zumteil nach dem Oberland
weiterbefördert . Auf dem alten Personenbahnhof waren der
Großherzog und Prinz Max erschienen , welche sich in dem La -

zarettzug iängere Zeit mit den Verwundeten unterhielten . Es
waren fast durchweg badische Soldaten , die noch vor wenigen
Tagen westlich des Yserkanals am Kampfe teilgenommen
hatten . Die Kranken berichteten von. den heftigen Kämpfen
gegen Franzosen und Engländer , die fast ausschließlich nachts
aufgeführt würden , zugleich berichteten sie aber auch von dem

steten langsamen Vorwärtsdringen der deutschen Truppen .
Der Bajonettkamvf sei an der Tagesordnung . Geradezu be-
wundernswert fei bei diesen Kämpfen die Fürsorge für die
Verwundeten . Die Krankenautos fahren vis in die vordersten
Schlachtlinien und bringen die Leicht - und Schwerverwundeten
direkt in die Feldlazarette oder sogar an die bereitstehenden
Lazarettzüge zum sofortigen Weitertransport in die Heimat .

4- Flieger in Karlsruhe . Am vergangenen Sonntag lan -
dete auf dem hiesigen Exerzierplatze ein Aviatik - Militärdop -
peldecker. Die Führung hatte Unteroffizier Günther Ziegler .
ein Sohn einer in Karlsruhe -Grünwinkel wohnenden Fa -
milie , der sich bei Kriegsausbruch in Freiburg als freiwilliger
Flieger gestellt hatte . Als Beobachter begleitete ihn ein Herr
Dr . Vogel -Freiburg , der sich ebenfalls freiwillig gemeldet
hat Als der Apparat , ein schönes, neues Flugzeug , mit dem
Eisernen Kreuz , dem Erkennungszeichen der deutschen Flieger ,

versehen , gestern , Dienstag nachmittag zu einigen Rundflügen
über der Stadt aufstieg , sammelte sich eine größere Menschen -
menge auf dem Exerzierplatz an . Die Flieger , die zurzeit
noch in Freiburg ausgebildet und in wenigen Wochen auf den
Kriegsschauplatz abgehen werden , werden heute nachmittag
nach Freiburg zurückfliegen .

— Die infolge des Kriegszustandes erschwerte Einfuhr von Erdöl
und die damit zusammenhängende Mahnung an das Publikum zu
sparsamem Verbrauch des Erdöls hat die Badische Eisenbahnver -
waltung veranlaßt auf eine erhebliche Einschränkung bei der Ver -
wendung des Erdöls im Staatsbohnbetrieb zu dringen . Jnsbeson -
dere wurde dem Personal der Gebrauch des Erdöls zu Putzzwecken
( Reinigen der Maschinen ) und zum Schmieren , (Eingießen in , die
Oelbehälter der Wagen in den Rangierbahnhöfen zur Erleichterung
des Laufens ) untersagt , In den Abfertigungsräumen , Wartesälen ,
Vorplätzen , Aborten , auf den Bahnsteigen . Lagerplätzen , bei den
Gleisbeleuchtungsanlagen zum Betrieb der Signale soll die Beleuch -
tun ®, wo sie durch Erdöl geschieht , auf das . unbedingt . Nötige be¬
schränkt werden .

: : Der 2. belgische Ort im Postverkehr mit Deutschland . Als
zweites deutsches Postamt in Belgien hat jetzt das in Verviers den
Verkehr mit Deutschland aufgenommen . Es werden von und nach
dem Orte offene Briefsendungen und Telegramme unter denselben
Bedingungen zugelassen , wie mit Brüssel . Vorläufig werden also noch
die Taxen des Weltpostvereins erhoben . Es ist zu hoffen , daß bald
das inländisch « Porto auf den Verkehr mit Belgien Anwendung
findet . Verviers ist einer der wichtigsten belgischen Jndustrieorte
mit mehr als 50 000 Einwohnern . Die Herstellung von Tuchen blüht
hier schon seit dem 18. Jahrhundert .

) ( Der Ausschuß der Landesversicherungsanstalt Baden
hielt letzter Tage hier eine Sitzung ab , welcher sowohl der aus -
scheidende bisherige Anstaltsvorsitzende Geh . Rat Rafina als
auch dessen Nachfolger Geh . Regierungsrat Beck anwohnte . Es
wurde u . a . mitgeteilt , daß zu Beginn des Krieges eine große
Anzahl der Beamten und Angestellten einrücken mußte und
daß sich die Heilstätten rasch entvölkerten . Da die Militär -
behörde von den ihr zur Verfügung gestellten Heilstätten als
Lazarette nur geringfügig Gebrauch gemacht habe , werden die
Heilstätten wieder mit Lungenkranken belegt und nur Nordrach
als Erholungsheim für genesende Soldaten bestimmt . Der bis -
her 10 000 Mark betragende Beitrag für den Tuberkuloseaus -
schuß des Landes soll womöglich erhöht werden . Dem Roten
Kreuz wurden insgesamt 30 000 Mark überwiesen und je 10 000
Mark für Elsaß -Lvthringen und für Ostpreußen . Weiter wurde
beschlossen die bis jetzt ausgeworfene Kapitalsumme von
1 800 000 Mark für Zwecke gemeinnütziger Baugenossenschaften
auf 2 500 000 Mark zu erhöhen .

St . A . Grundbesitzwechsel und Bautätigkeit in Karlsruhe im
Monat September 1014. Es wurden 7 ( September 1913 : 34 ) Lie¬
genschaften im Gesamtwert von 207 900 Mk . (411984 Mk .) verkaust .
Davon sind 2 (6) mit einem Wert von 137 000 Mk . (228 230 Mk .)
bebaute und 5 (26) mit einem Wert von 70 900 Mk . ( 180 765 Mk .)
unbebaute Grundstücke . Unter den unbebauten Grundstücken definden
sich 4 ( 11 ) Bauplätze im Wert von 40 900 Mk . ( 168 530 Mk .) . Bau¬
genehmigungen wurden für 26 Gebäude (September 1913 : 105)
erteilt ; darunter befinden sich 6 (18) Wohngebäude . Die Rohbau -
abnähme fand bei 4 Gebäuden ( mit 24 Wohnungen ) statt , die
Schlußabnahme bei 25 (September 1913 : 47) . Für beziehbar wur -
den 79 Wohnungen ( September 1913 : 144 Wohnungen ) erklärt .
Davon sind 66 .Kleinwohnungen ; 41 Wohnungen haben 3 Zimmer ,
24 : 2 und eine 1 Zimmer . Ein Abgang an Wohnungen fand nicht
statt . Im ganzen Vierteljahr Juli —September ist der Wohnungs -
bestand um 106 Wohnungen gewachsen . Seit 1 . Januar sind 457
Wohnungen gebrauchsfertig geworden : abzüglich des Abgangs von
23 Wohnungen beträgt die Vermehrung im laufenden Jahre also
434 Wohnungen . Die früheren Jahre hatten in der gleichen Zeit
einen Zuwachs von 512 Wohnungen (1913 ) , 212 Wohnungen ( 1912 ) ,
363 Wohnungen (1910) aufzuweisen . Von dem Reinzugang im
Jahre 1914 entfallen auf die Kleinwohnungen 302 , und zwar allein
auf die Wohnungen mit 3 Zimmern 238 .

es Badisches Staatsschuldbuch . Ende Oktober 1914 be-
trugen die Eintragungen in das Badische Staatsschuldbuch
44 982 700 Mk . Von der 4prozentigen Schuld sind 38 775 200
Mark , von der 3i/2prozentigen Schuld 6 197 300 Mk . und von
der 3prozentigen 10200 Mk . eingetragen . Die Einttagungen
auf Grund von Bareinzahlungen belaufen sich seit 1 . Januar
1913 , d . i . seit Errichtung des Staatsschuldbuches , auf
8 458100 Mk .

= Die Maul - und Klauenseuche ist nun auch im hiesigen
Schlacht - und Viehhof ausgebrochen . Einer Bekanntmachung
des Bezirksamts zufolge ist der Durchtrieb von Klauenvieh
und das Durchfahren mit Rindviehgespannen durch die
Schlachthausstraße , die Durlacher Allee vom Rintheimer Weg
bis zur Eeorg -Friedrichstraße und von da bis zum Wolfarts -
weierer Uebergang verboten .

s= , Badischer Kuttstverein . Ausgestellt sind Werke von : C . Mack-
lot , Karlsruhe : E . Seelos , Karlsruhe : E . Segewitz , Karlsruhe :
Rich . Straßberger , Karlsruhe . Ferner : Märkischer Künstlerbund .

+ Die Technische Hochschule Fridericiana zu Karlsruhe teilt
durch Anschlag vom 3l . Oktober d . I . mit , dag den Herren Karl
Neckermann von Vilchband , Hans Raijch von Karlsruhe , Hans Rath -
ling von Karlsruhe und Paul Schönig von Karlsruhe nach ordnungs -
mäßig bestandener Prüfung das Diplom für die Abteilung Inge -
nieurwesen und der akademische Grad eines Diploin -Jngenieurs er -
teilt worden ist .

§ Durch einen Knaben in die Brust geschossen . Am Mon -
tag sprangen einem 17jährigen Landwirt aus Hagsfeld auf
denl Exerzierplatz bei Durlach etwa fünfzig spielende Knaben
nach , in der Absicht, ihn zu schlagen . Plötzlich gab einer der
Knaben einen Schuß mit einem Flobert auf den Landwirt
ab , wobei demselben die Kugel in die Brust eindrang . Der
Schwerverletzte mußte ins städtische Krankenhaus hier ringe -
liefert werden .

§ Vom Baum gestürzt . Gestern nachmittag stürzte in einem

Hause der Rhcinstraße ein Taglöhner von einem Baume und zog sich
schwere Verletzungen am Kopfe zu . Er fand Aufnahme im städtischen
Krankenhaus .

§ Das leidige Aufspringen auf Ttrahenbahnwagc » . Beim Auf¬
springen auf ein in voller Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen
kam am Montag nachmittag ein 42 Jahre alter , verheirateter Brun -
nenmacher aus Knielingen in der Honscllstraße hier zu Fall , wurde
von der Schutzvorrichtung des Anhängewagens 20 Meter weit ge -

schleift und so erheblich verletzt , daß er im Krankenhaus aufgenommen
werden mußte .

Neueste Nachrichten.
W .T .B . Hamburg , 3 . Nov . (Nicht amtlich .) Heute mor -

gen wurde in Neuendamm die Ehefrau Steffens erschlagen und
das Dienstmädchen Schuhr erdrosselt aufgefunden . Der Täter ,
der Dienstknecht Meißner aus Dommitzfch ist geflüchtet . Es

handelt sich um Raubmord .
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Kerfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert z. Lt . d . Ref . : Albrecht (Mannheim ) , Vizefeldwebel ,d . 3. Earde - Regts . z. F ., von Meckhausen , Oblt . a . D . ( Karlsruhe ) ,
zuletzt im Jnf .-Regt . Nr . 99, jetzt im Jnf .-Regt . Nr . 142. zum Haupt -
mann , Beutter , Lt . d . Res . d . Inf .-Regts . Nr . 114 ( Stockach) , jetzt im
Regt ., zum Oblt . ; zu Leutnants der Reserve : die Vizefeldwebel :
Zandt , Burth . Bell , Schmutz . Otterbein (Stockach) . Fritsch ( I Ham -
bürg ) , d . Inf .-Regts . Nr . 114 ; zu Leutnants , vorläufig ohne Patent '
Fähnrich Schulz im Jnf . -Regt . Nr . 113 ; zu Fähnrichen : die Fahnen -
j unker i Diehl : Cranz , Bachelin , Mendt , R - uhosf im Jnf .- Regt .
Nt . 113 ; Unteroffizier Paust , Fahnenjunker im Jnf . -Regt . Nr . 170 ;
Faber , Lt . d . Landw . a. D . (Wiesbaden ) , zuletzt d. Landw . Feldart .
1 . Aufgeb . (Karlsruhe ) , jetzt in d. 2 . Landst .- Battr . d . 49 . gem . Inf .-
Brig ., zum Oblt . ; Kohlhepp . Lt . d . Res . d . Inf .-Regts . Nr . 67, komdt .
z . Dienstl . b . Füf .-Regt . Nr . 40, als Lt . mit Patent vom 28 . Juli1910 in letztgenanntem Regt , angest .

Kadische Chronik .
- ! - Ettlingen , 3 . Rov . In dem hiesigen Reservelazarett

hielten dieser Tage 3 schwerbeladene , mit Tannenreis prächtig
geschmückte Wagen ihren Einzug . Die Gemeinde Busenbach
hatte sie als Ergebnis der Sammlung unter den Ortsein -
wohnern iibersandt . In der gleichen Weise bedachten das La -
zarett die Gemeinden Schielberg und Schöllbronn . Aus Malsch ,
Völkersbach , Schluttenbach und Reichenbach sind bereits zum
zweiten und dritten Male Fuhren von Kartoffeln und Obft
zugegangen .

%
'

Eberbach. 3. Nov . Bürgermeister Dr . Weiß , Mitglied
der Ersten Kammer , muhte sich einer Vlinddarmopcration un -
terziehen . Der Patient befindet sich den Umständen entspre -
chend wohl .

( ! ) Rastatt , 3 . Nov . Dem Bürgermeisteramt ist eine
Fcldpostkarte des Generals Freyer zugegangen , in welcher er
von den Rastatter Regimentern berichtet , daß schwere Tage
hinter ihnen liegen . Nachdem am 9. Oktober die Kanalbrücken
bei Bauvin und Meußlin von der Brigade gestürmt worden
waren , ging es im Nachtmarsch weiter . Von der Verpflegung
wird gesagt , daß sie durch die Feldküchen sehr gut ist , allerdings
wegen des feindlichen Artilleriefeuers nur abends geschehen
könne . Die Stimmung der Truppen ist wie immer gut .

f . Durmersheim , 3 . Nov . Der hiesige Bürger - und Lese-
verein »Harmonie " hat unter Verzicht auf Abhaltung von
Unterhaltungsabenden , Ausflügen usw . einen ansehnlichen Teil
des Vereinsvermögens dem Vaterland geopfert ; 100 JL erhiel¬
ten die Familien bedürftiger Kriegsteilnehmer aus dem Orte
und weitere 100 JL das „Rote Kreuz "

. Elfterer Betrag soll
in der Weise verwendet werden , daß ein zu diesem Zwecke ein -
gesetztes Komitee die unterstützungsbedürftigen Familien an -
weist , bei hiesigen Geschäften Lebensmittel und dergleichen
auf Kosten der „Harmonie " zu erheben . Um nun aber auch der
Aktiven in Feindesland zu gedenken , wurde beschlossen , jedem
Kriegsteilnehmer eine Feldpostsendung Zigarren zugehen zu
lassen . . i »

Gernsbach , 3 . Nov . Der Biirgerausschtch bewilligte
einen Kredit von 3000 Mk . zur Anschaffung von Geschenken
für die im Felde stehenden Söhne unserer Stadt . Im ganzen
stammen 230 Feldsoldaten aus unserer Gemeinde . — Wie
Bürgermeister Zung , hat Hauptmann Clemm , der jetzt auch
im Felde steht , sein elektrisches Bad der Stadt geschenkt. Die
Firma Langenbach und Müller ist bereit , den Strom umsonst
zu liefern , sodaß der Preis für ein Bad auf 2 Mk. festgesetzt
werden kann.

V . Sand (b . Kehl ) , 3. Nov . Am 16. Oktober hat sich der
Eisenbahnarbeiter Georg Kachele erhängt . Wie man jetzt
erfährt , sollte er auf die Anzeige eines seiner Kinder hin in
einer Vermögensangelegenheit an jenem Tage , an dem er
seine unselige Tat beging , in einem Gerichtstermin er -
scheinen.

X Lichtenau (A . Kehl ) , 3 . Nov . Wachtmeister Bertsch von
hier , der bei dem Ulanenrecüment Nr . !) (Straßburg ) dient
und keine höhere Schule besucht hat , ist zum Leutnant . eför -
dert worden . Das Eiserne ' " .z hat Bertsch bereits üher
erhalten .

,t= Lahr , Nov . Nach .erteljähriger Pause beginnt der
Unterricht der Lolksschule nieder morgen Mittwoch den 4 .
d . M . — Der hiesigen Reichsbanknebenstelle sind seit Ausbruch
des Krieges 373 500 Mk. in Gold zugeflossen.

□ Hornberg , 3. Nov . Zwischen Hausach und Gutach geriet
dieser Tage aus noch nicht aufgeklärter Ursache der Kraft -
wagen des Fabrikanten Obergfell in Brand und wurde in -

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

(120 . Fortsetzung.) NachdruckverVoten,
Perez Herrera hatte seine Toilette beinahe beendet , als es

an der Türe zu seiner Garderobe leise und bescheiden klopfte .
Franz öffnete .
Da stand Monsieur Gaston de Sapranotte , hielt den tadel¬

los spiegelnden Zylinder handbreit über dem kahl und selt -
sam hoch und spitz ansteigenden rosigen Schädel ; seine alten
blauen Kinderaugen suchten zaghaft und erregt und hafteten
dann , bittend , auf Herrera .

Sein dünnes Stimmchen , das trotz einer freudigen Geho -
benheit den melancholischen Grundton nicht verlor , sang

Senor errera —> tausendmal Entschuldigung — es ist
sehr indiskret von mir , Sie zu stören ; denn ich weiß , daß Ihre
Zeit sehr kostbar ist — aber der Grund , daß ich da bin
ik 'aben müssen kommen — ik 'aben müssen find ' ein liebe
Freund , ihm zu sagen von meine Glück "

Er hielt erwartend ein . Dabei lag eine tiefe , ergreifende
Freudigkeit über dem mit so viel Sorgfalt gepflegten brü -
netten Faltengesichtchen des alten Herrn . Sein ganzes Wesen
war von einem Druck befreit , entlastet . Jünger als in all
dieser Zeit erschien er so , das zierliche pechschwarze Schnurr -
bärtchen , die roten Bäckchen waren weniger unwahrscheinlich
als fönst .

Herrera ging auf ihn zu und reichte ihm die Hand .
»Ich freue mich, " sagte er still und zwang sich dabei nur

mit Mühe zu den wenigen Worten , die als etwas Fremdes
über der Müdigkeit und Leere seines Herzens waren . „Wozu
darf ich Ihnen gratulieren ? — Ist Ihr — Ihre Celeste besser?
W KjWdÄ "
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nerhalb kurzer Zeit vom Feuer völlig zerstört . Der Schoden
ist zum Teil durch Versicherung gedeckt .

Ettenheim , 3 . Nov . Nach der Rechnung für 1913 be-
trägt das Gemeindeoermögen nach Abzug der Schulden
l 760 693 Mark , die Vermehrung im abgelaufenen Jahr 26 368
Mark . Der Schulhausneubau erforderte eine Gesamtausgabe
von 166 225 Mark .

O Freiburg , 3 . Nov . Von den Alumnen des Erzb . Theo -
logischen Konvikts sind bis jetzt 33 unter die Waffen getreten .
Eine größere Anzahl steht schon im Felde dem Feinde ge -
genüber . Die bei den Musterungen Ausgehobenen harren noch
zum größten Teil der Einberufung .

a . Todtnau , 3 . Nov . Am Sonntag wurde hier ein vater -
ländischer Gesangverein gegründet . Demselben schloffen sich 45
Mann an . Weitere Herren stehen noch in Aussicht . Der
Verein macht sich zur Aufgabe , das deutsche Lied zu pflegen ,
um bei allen patriotischen Gelegenheiten dasselbe zu Gehör zu
bringen .

+ Waldshut , 3 . Nov . Wie die Handwerkskammer Kon -
stanz mitteilt , findet diesen Herbst in Waldshut wegen der
geringen Zahl der Anmeldungen keine Gesellenprüfungen
statt . Die wenigen Prüflinge werden auf die Konstanzer
und Villinger Ausschüsse verteilt werden .

v . Konstanz . 2. Nov . Dem Bürgerausschuß liegt für seine
nächste Sitzung am lO . November auch eine Vorlage über die
Errichtung einer Darlehenskasse vor . Von der Darlehens -
kafse sollen kleineren , soliden Gewerbetreibenden Kredite in
beschränktem Umfange gewährt werden . Die zu verleihenden
Summen sollten durchschnittlich 4—300 Mk . nicht übersteigen ,in Ausnahme sollen sie jedoch bis 1000 Mk . erhöht werden .
Auf diese Weise hofft man den Geschäftsleuten und Gewerbe -
treibenden , die in der gegenwärtigen unruhigen Zeit in ihrer
wirtschaftlichen Existenz gefährdet sind , oder mangels Mittel
ihr Gewerbe nicht fortführen können , Erleichterung zu schaf-
sen . Die Einrichtung soll an die Kreditbank angegliedert
werden . Das einzuzahlende Kapital soll zunächst auf 100 000
Mark festgesetzt werden . Die Stadt Konstanz soll 20 000 Mk .
zuschießen. Von privater Seite sind über 70 000 Mk . zugesagt
worden . — Die lleberschiissc der Sparkasse betragen für die
Jahre 1912 und 1913 42 353 Mk . . wovon 20 000 Mk . zur Un¬
terstützung von Familien in den Dienst eingetretener Mann -
schaften verwendet werden sollen . —

Aus der 64 . Uerlustliste .
(Namentliche Verlustliste badischer Regimenter . )

Reserve - Jnfanterie - Regiment Nr . 10» , Karlsruhe ,
Bruchsal .

(Fuis am 27 ., Contalmaison am 28 . u . Fricourt vom 28 . bis 39 . 9 . 14.)
III . Bataillon .

9. Kompagnie . Wehrm . Pius Winterlader , Budapest , Wehrm .
Otto Utz , Ettlingen . Eefr . Friedrich Koch, St . Leon bei Wiesloch ,
Eefr . Karl Stelzer , Untergrombach , Unteroff . Eugen Rohe , Heidel¬
berg , Wehrm . Ludwig Meier , Liedolshcim , Res . Wilhelm Lenzewsti ,
Wattenscheid , Wehrm . Hermann Dischinger , Lanzhausen bei Eppin -
gen , Wehvm . Rod . Walter Krast , sämtlich verwundet . Wehrm .
Eustav Kreine , Jöhlingen , gefallen . Unteroff . Karl Böhme , Brot -
terode , gefallen . Eefr . Karl Appenzeller , Karlsruhe , gefallen . Wehr -
mann Joseph Degler , Karlsruhe . Wehrm . Alfons Kimmerlin , Eefr .
Christ . Krüger , Sulzfeld ( Eppingen ) , Wehrm . Peter de Kathen ,
Wehrm . Karl Trapp , Karlsruhe , Wehrm . Wilhelm Zachmann , Wil¬
ferdingen , Wehrm . Gustav Dittes , Eefr . Friedrich Jung , Karlsruh « ,
sämtlich verwundet .

10. Kompagnie : Eefr . Wilh . Mayer , Mühlhausen ( Heidelberg ) ,
verw . Wehrm . Kilian Keller , Horn (Konstanz ) . Wehrm . Franz Roth -
eisen , Hambrllcken (Bruchsal ) . Eefr . August Wilh . Schedenberg « ,
Wasungen ( Meiningen ) , Wehrm . Alfred Herlan , Friedrichstal
(Karlsruhe ) , sämtl . verw . Wehrm . Johann Brecht , Mülhausen ( Hei -
delberg ) , gefallen . Wehrm . Bernhard Wieker , Bermatingen ( Ueber -
lingen ) . gefallen . Wehrm . Anton Rachel , Mülhausen ( Heidelberg ) ,
Eefr . Emil Bender , Thairnbach ( Heidelberg ) , Eefr . Alfred Kell , Wol -
sershausen ( Meiningen ) . Res . Heinrich Beuz , Elsenz ( Heidelberg ) ,
Res . Richard Abt , Wabus (Meiningen ) , Res . Josef Christer , Witten -
heim i . E ., Res . Wilhelm Eigenmann , Wenzingen ( Bruchsal ) , Res .
Josef Hermann , Mülhausen ( Heidelberg ) , Wehrm . Karl Herberger ,
Reinsheim ( Bruchsal ) , Wehrm . Friedrich Hartlieb , Thairnbach ( Hei -
delberg ) , Wehrm . Jacob Kirchenbauer , Wehrm . Theodor Keinath .
Rujjheim (Karlsruhe ) , Wehrm . Anton Kutterer , Wehrm . Josef Liebq ,
Wehrm . Wilhelm Ruf , Nöttingen ( Pforzheim ) , Wehrm . Adam Ernst
Schilling , Gumpelstadt ( Meiningen ) , Wehrm . Eugen Hanler , Wehrm .
Eust . Heinr . Hodermann , Stöpsershausen ( Meiningen ) , sämtl . verw .

11 . Kompagnie : Leutn ., vermutl . d . Res ., Karl Lehr , Frankfurt ,
verw . Eefr . Friedrich Joachim , Karlsruhe - Rüppurr , gefallen . Vize -
feldw . Franz Lebkücher , Neustadt , l . verw . Vizefeldw . Karl Losinger ,

„O — Sie sind zu gütig ! Und ik 'aben zu danken . Sie ist
gesund — morgen wir 'aben unsere Debüt — wir 'aben schon
gemagt eine Probe — Seüor , es ist nicht schicklich, sich selbst zu
loben , aber wir 'aben nicht jemals gesehen etwas Größeeres ! "

„Ich werde sie ansehen kommen , Herr Kamerad — sicher
ich werde Ihre Celeste bei der Arbeit sehen "

Gaston de Sapranotte nickte ganz rasch . Das dünne Stimm -
chen war voll Rührung , als er sprach !

„Senor aben doch immer eine so große Anteil an meine
Dessin . Und ik weiß nigt , wie ik soll danken ! Aber ik
wollen nikt sein — indiskret — Seüor errera aben anderes
zu tun "

Er wollte sich verbeugen , sich empfehlen und streckte seine
Rechte vor .

Da wiegte Herrrra den Kopf — er sah vor sich die Leere
dieser Nacht , die nun kam . Er dachte ; nein — ich habe nun kein
Ziel und keinen Traum — nichts anderes habe ich vor — . Eine
dunkele Angst vor der Einsamkeit dieser langen grausamen
Stunden drängte auf ihn ein, . vor dem zersetzenden Alleinsein
mit dein Dunkel , in dessen Stille nur der dünne Klang
dieser Psndüle schnitt , die irgendwo da oben über seinem
Zimmer stand und Stunde um Stunde mahnend , höhnend
fragte ; Und du wachst immer noch — ?

Und er sah diesen kleinen zierlichen Herrn , der abschied-
nehmend vor ihm stand , und wußte , wenn der ging , dann blieb
er mit der Qual allein . Da klammerte sich seine Angst an das
armselige Menschlein , da machte er sich klein , nur daß er einen
Menschen habe , der mit ihm wache.

„Bleiben Sie —" bat er — „bitte , bleiben Sie . Ich bin
schon fertig , und wir können zusammen gehen . Und wir können
noch bei sammen sitzen — irgendwo . Nein , nein , Sie dür -
sen meine Einladung nicht ablehnen , Monsieur de Sapranotte ,

Mittagblatt . Mittwoch , den 4 . Nov . 1914 . Ux . F13 .

Karlsruhe , l . verw . Eefr . Karl Merz , Karlsruhe , gefallen . Unteroff .
Friedrich Karst , Stein ( Bretten ) , gefallen . Res . Josef Kleine , Eel -
senkirchen , schw . verw . Eefr . Karl Haffner , Huttenheim ( Bruchsall .
gefallen . Eefr . Karl Schmitt , Altenbreitungen (S . - Meiningen ) , g'>
fallen . Eefr . Fritz Kibat , Serttegen (Ostpreußen ) , Res . Friedrich Ra »
senlusch , Wans (S .-Meiningen ) , Res . Karl Weber , Mülhausen , Res.
Erwin Thomas , Knittlingen ( Maulbronn ) , Ref . Wilhelm Steck,
Karlsruhe , Res . Robert Panther , Waldshut (Singen ) . Res . Rudolf
Kelsch, Königsberg . Res . Wilhelm Burkardt , Mersch (Ettlingen ) . Gest .
Rudolf Frick , Karlsruhe , Res . Konstantin Roth , Wintersulgen (Pful -
lendorf ) . Res . Rom »in Karascwitz . Tryonowa (Obornik ) , Res . Chri¬
stian Hauik , Kleinsteinbach ( Durlach ) , Res . David Many , Klein «
steinbach ( Durlach ) , Res . Johann Mitterhof , Eelsenkirchen , sämtlich
>. verwundet . •

12 . Kompagnie : Eefr . Jak . Aug . Löffler , Palmbach ( Durlach ) ,
Wehrm . Gustav Keller , Jttlingen ( Eppingen ) . Weh >rm . Herm . Aug .
Knöpple , Durlach , Wehrm . Friedrich Rie ^, Dischingen (Reresheim ) .
Wehrm . Josef Schmidt , Massenhausen . Eefr . Heinrich Zimmermann ,
Zillbach (Schwallungen ) , Wehrm . Wilhelm Schöner , Königsbuch
( Durlach ) , Eefr . Jakob Schweitcrt , Oberhausen ( Bruchsal ) , Untekoff -
Alfred Teuschbein , Dessau , Wehrm . Alb . Cäsar Bittighofer , Nöttingen
( Pforzheim ) , Res . Josef Georg Wagner , Wiesloch , Unteroff . Theodor
Karl Seuffert , Feuerbach i . Br . , Res . Hermann Malsch , Schwalbingcn .
Res . Oskar Schmitt , Neustadt i . Schles . , sämtl . verw . Offiziersstellv .
Friedrich Roth , Mühlbura (Karlsruhe ) , gefallen . Tamb . Joh . Ege ,
Sulzfeld (Eppingen ) , Unteroff . Hugo Reinhardt , Karlsruhe , Serg -
Paul Eroh , Friedendorf ( Liebenstein ) . Unteroff . Albert Hering , Jtt -
lingen ( Eppingen ) , Eefr . Eugen Dusch. Königshofen (Strahburg ) ,
Wehrm . Albert Hauch , Staffort ( Karlsruhe ) , Wehrm . Ludwig Krie -
bel , Königsbach (Durlach ) , Res . Karl Gebhardt , Eppingen , Wehrm -
Adolf Faeten , Stupferich ( Durlach ) , Res . Friedrich Kraus, , Jttlingen
( Eppingen ) , Ref . Adam Wagner , Eppingen , sämtl . verw . Eefr .
Tamb . Friedrich Karl Nitz , St . Leon ( Bruchsal ) , gefallen . Wehrw -
August Elsässer , Richen ( Eppingen ) , gefallen .

Reserve -Maschinengewehr -Kompagnie : Eren . Adolf Bctter , Nie -
fern (Pforzheim ) , schw . verw . Eefr . Jakob Kox , Pforzheim , gefallen .
Eren . Franz Taver Eahner , Wiedergeltingen (Pforzheim ) , gefallen .
Scrg . Alexis Mathern , Schlettstadt . l . verw . Eren . Max Emil SU '
ger I . , Eerings walde (Leipzig ) , Eren . Johann Pawaronschitz , Vil¬
lingen . Eren . Friedr . Wilh . Maisenbach «!:, Eutingen (Pfo -rzheim ) .
Eefr . Wilhelm Bürkle , Rudmersbach (Ottenhausen ) , Eren . August
Jetter , Engstlatt (Balingen ) , sämtl . schw . verw . Eren . Karl RiH '
lehr , Slettfeld ( Bruchsal ) , l . verw . Eren . Friedrich Keppler , Beurcn
( Nagold ) , l . verw . Eefr . Karl Jost , Eppingen . Res . Sebastian Ev

' "
ler , Malsch ( Herdelberg ) , Res . Jakob Sauer , Dielheim (Wieslo '
Res , Leodgar Boetsch . Tagolsheim (Altkirch ) . Res . Franz Sebasli
Bechtold , Bruchsal , Eren . Adam Dais I , Kirchheim ( Heidelbc .
Eefr . d . R . Emil Sommer , Heidelberg , sämtl . gefallen . Res . Bertold
Fleiner , Schwäbisch Gmünd , Res . Friedrich Müller , Siebeldingen
( Landau ) , Res . Karl Kieselmann , Kieselbronn ( Pforzheim ) , Res . Ja '
kob Heim . Kaiicher , Pforzheim . Res . Jos . Ant . Korn , Rheinhausen
(Bruchsal ) , Res . Wilhelm Gaus , Weende ( Böttingen ) , sämtl . schwer
verw . Even . Otto Kern , Falkau ( Neustadt i . Schw .) , Res . Wilhelm
Raiber . Schönau (Lindau ) , Eefr . Anselm Oberle , Illingen (Rastatt ),
Gefr . d . R . Adolf Doll , Oppenau ( Oberkirch ) , Unteroff . Georg Wien .
Darmstadt , Vizefeldw . Wilhelm Claupin , Pforzheim , Eren . Karl
Genkel , Hamburg , sämtl . l . verw .

Feldartillerie - Regiinent Nr . 30, Rastatt .
Berichtigung früherer Angaben .

Leutn . d . Res . Schaas , nicht leicht , sondern schwer verwundet .
Feldartillerie - Regimcnt Nr . KL.

3. Batterie , Neubreisach .
St . Bena .it am 1 . 9 . 14 .

Kan . August Fünfgeld , Buggingen , Lörrach , Baden gefallen -

Wayerstand ves Rheins .
Hchusterinlel , 4 . Nov morgens 6 Uhr 1 . 11 m ( 3 . Nov . 1,0t )
Liehl, 4 . Nov . morgens 6 Uhr 1 . 93 m ( 3 . Nov . 1 .9V m )
Mazau , 4 . Noll , morgens 6 Uhr 3 . 43 m (3 . Nov . 3 .48 m )
ZNannkeini . 4 . Nov . morgens 6 Uhr 2,53 m (3 . Nov . 2 .51

Vsrgnügungs - imö» Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil gu ersehend

Mittwoch , den 4 . November
Eartenbauverein . Monatsversammlung . 8 'A Uhr , Saal 3 , Schrempp-
Etenaqr . - Berrin StoUe -Schren . N 'a ll !u !!5ereinsu !>«nd im gold
Ver . ehem. Prinz ^ arl - Drag . 8 >/? U . Zusammenkunft i . Lokal . Zirkel 1b-
Wiirttb . Kavalleristenver . 9 U . Monatsverslg . Alte Brauerei Bischoll-

ErholungsheimBethanien
LansenstelnlDacli

3 .1 Amt Durlach . S8 -N»

Unser Haus ist geöffnet . Pensionspreis Mk. 3 .50 bis 4 Mk.

— und Sie sollen mir vom Ceeste erzählen — vielleicht finden
wir irgendwo Musik "

„Celeste — ? Musik ? " Gaston de Sapranotte ? blaue
Kinderaugen strahlten aus dem runzeligen , müden und übel '

malten Altersgesichtchen —"
„

Sie gingen miteinander , fuhren in das Hotel „Astrioa
— Monsieur de Sapranotte wuhte mit einem Male , dag dor
Zigeuner spielten .

Und dann saßen sie in einer der Nischen des vornehw ^
Raumes , der sich mit elegant gekleideten Menschen , die aus de
Oper , den Theatern kamen , mehr und mehr füllte , und hatte
den Champagnerkübel neben sich . Die Diener gingen lautl ^
mit den Gängen des Soupers ab und zu , und sie tranken u»
ließen sich von den singenden , schluchzenden Eeigentönen tra¬
ben . Weit fort aus dieser Gegenwart , zurück in Vergange ^

'

heiten — . Seltsam verschiedene Wege ging ihr waches Trau '

men . Zwei Menschen , über die das Leben hinweggegang ^
war , das diesem einen nur die Sorge um ein Tier — dem n
dem nichts verblieben war —.

Manchmal , mit einem dünnen melancholischen Lächeln , ^
einer zaghaften , bescheidenen Gebärde , hob Sapranotte
Glas : , ,

' err camaräde !" sUnd Herrera gab Bescheid , die Gläser klangen leise klage
aneinander . Dann sangen wieder nur die Geigen und huU '
alles Sinnen ein in müde Träumerei .

Herrera dachte : Nie in allen diesen Jahren drüben ,
den vier Jahren , seit ich meinen Trick nun zeige , war m V". j,a
Herz auch nur durch Stunden schwer. — So vieles habe ich t
mitangesehen : — Glend und Härte , Schwäche und Telnein « ^
— und nichts davon hat je an mich herangereicht Nie «)fl

^
ich geahnt , daß so viel Schmerz in mir je werden könnte

(AottiegunL sotgt .)



Schwab . Gmünd , November 1914,

Azrs den MaMbarläitdern .
Ii . Heilbronn . 2 . Nov . Einen echten Schwabenstreich

Machte eine hiesige Wirtsfrau . Da ihr Mann gleich zu Be -
ginn des Krieges einrückte , schloß die Wirtin sofort die Wirt -
schaft und reiste zu ihren Eltern . Sie hatte aber in der Eile
drei Gasflammen in der Wirtschaft brennen lassen . Nach
etwa drei Monaten wurden endlich die Gasflammen von dem
Easkontrolleur gelöscht . Nach dem Gasverbrauch wird der
Wirtsfrau eine Rechnung von ungefähr 180 Mark präsentiert
werden .

Kandel und Uerkehr.
© Karlsruhe . 31 . Okt . ( Schlachthof .) In der Woche vom

26 . bis 31 . Oktober wurden im hiesigen Schlachthof insgesamt 2394
Stück Vieh geschlachtet und zwar : 39G Stück Großvieh (97 Ochsen, 55
Rinder , 89 Kühe , 155 garten ) , 237 Kälber , 1731 Schweine , 20 Ham¬
mel , 3 Ziegen , 2 Kitzlein . 5 Pferde . 36 992 Kilo Fleisch wurden au -
ßerdem von auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt , dar -
unter vom Ausland 28135 Kilo . — V i e h m a r k t . In dor ge-
nannten Woche betrug die gesamte Zufuhr 1421 Stück und zwar : 64
Ochsen , 81 Bullen , 10 Kühe und 20 Färsen , 229 Kälber und 1026
Schweine . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht für voll -
fleischige , ausgemästete Ochsen höchsten Schlachtwertes , die noch mcht
gezogen haben ( ungejocht ) 94— 96 Jt , junge , fleischige , nicht ausge -
mästete urtd ältere ausgemästete Ochsen 89—93 Jt , mäßig genährte
junge und gut genährte ältere Ochsen 84—88 <M ; für vollfleischige ,
ausgewachsene Bullen höchsten Schlachtwerts 83—85 Jt , vollfleischige ,
jüngere Bullen 78—82 mäßig genährte junge und gut genährte
ältere Bullen 74 —78 , 4t ; für vollsleischige , ausgemästete Fersen hoch -
ften Schlachtmerts 93—96 Jt , vollfleischige , ausgemästete Kühe hoch -
sten Schlachtweites bis zu 7 Jahren 78—83 Jt , wenig gut entwickelte
jüngere Färsen 88—92 M , mäßig genährte Kühe 76—78 gering
genährte Kühe 70—74 Jt ; für mittlere Mast - und beste Saugkälber
97—100 Jt , geringere Mast - und gute Saugkälber 90 Jt ; für voll -
fleischige Schweine von 100— 120 Kilo (200—240 Pfund ) Lebend¬
gewicht 75 Jt , oallfleischige Schweine von 80— 100 Kilo ( 160 bis 200
Pfund ) Lebendgewicht 76—78 Jt . Infolge Ausbruchs der Maul - und
Klauenseuche siel der Eroßviehmarkt am 29. d . M aus . Die Tendenz
des Marlies war langsam .

# Durlach , 31 . Okt . Der Schweinemarkt wurde befahren mit
88 Läuferschweine und 243 Ferkelschweine . Verkauft wurden 88
Läuferschweine und 243 Ferkelschweine . Preis per Paar Läufer -
fchweine 30 bis 50 Mk ., Ferkelschweine 10 bis 16 Mk . Geschäftsgang
gut .

W .D .B . Mannheim , 3 . Nov . Die Süddeutsche Iute - Industrie -
Aktiengesellschaft in Waldhof - Mannheim verteilt eine Dividende von
4 Prozent . Die Badische Gesellschaft für Zuckerindustrie in Wag -
Häusel verzeichnet einen Reingewinn von Mk . 1 565 084 . —, wor¬
aus die Dividende mit 12,83 Prozent vorgeschlagen wird .

Konkurse in Baden .
Firma Theodor Ungerer Nachfolger in Pforzheim , Bijouterie -

fabrik , Inhaber Eugen Lorch in Pforzheim . Konkursverwalter :
Rechtsanwalt Böhm in Pforzheim , Anmeldungstermin : 25 . Novem -
ber 1914, Prüfungstermin : 23 . Dezember 1914.

Friedrich Frigo . alleiniger Inhaber der Firma Friedrich Frigo ,
Zigarettenfabrik in Pforzheim . Konkursverwalter Rechtsanwalt
Dufner ; Anmeldungstermin 30 . November : Prüfungstermin 23 . De -
öember 1914.

Firma Rheinhcssisches Butterhaus G . m . b . H. in Mannheim ,
Geschäftsführer : Molkereibesitzer Emil Herrmann Dorrinck in Mann -
heim . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Löb in Mannheim ,
Anmeldungstermin : 20 . November 1914, Prüfungstermin : 8 . Ja -
" uar 1915 .

Ausznft aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen .

2 . Nov . : Adolf Hehl von Traunstein , Anwaltsgehilfe in Mim -
chen . mit Maria Seidl von Isen : Wilhelm Eisemann von Eaudorf ,
Schreiner in Mannheim , mit Marie Lang von Brackenheim ; Her -
wann Braun von Calw , Bäcker hier , mit Christine Baumann von
Gutach ; Friedrich Bechtold von hier , Malermeister hier , mit Emma
Hagstotz von hier .

Geburten :
27 . Okt . : Gertrud Charlotte , V . Jakob Beck , Möbelpacker . —

30. Okt . : Friedrich Wilhelm , V . Eugen Bauer , Metzger . — 31 . Okt . ;
Klara , V . Friedrich Aldinger , Zementeur . — 1 . Nov . : Marie , V .
•oosef Hammerschmitt , Korbmacher .

Todesfälle :
1 . Nov . : Frieda Knöhr , alt 20 Jahre , ledig . — 2 . Nov . : Franz" aeflein , Oberkanzleirat , Witwer , alt 70 Jahre .

die ihre Garderobe gern selbst anfertigen möchten ,
denen jedoch die Fertigkeit dazu noch fehlt , bietet sich
hiezu Gelegenheit , in Kullnn # ins Wiener Zuschneide -

J Akademie u . Atelier , I& rlstraße 49a . 14457*

♦
♦

Scharfe

Bücklinge

I

Stellung als 15932 .3. 1

Lagerist, gafiliiciff ,
g Reisender
§ od. berat . , evtl . vorerst auf Ä

einige Stunden im Tag , sucht ^
tüchtiger Geschäftsmann , der
seit längeren Jahren ein Rem . g
Warengeschäft betrieben hat . 3
Eigener guter Kundenkreis $
in Mittelbaden u . Schwarz - 2
Wald . Offerten unter f . 3793
an Haasenstein •& VoUer ,» nrlgrnhc i . B .
I » gesund . Bergstädtchen Ä

des Breisgaus würde von
- achtbarer Witwe mit erwachs .
I Tochter Kind in sorgsame
Vflege genommen . wenn
auch diskr . Abkunft . Offert ,
unt . H . 816 F an Haasens ein &
VoglerA .-G., grei &nrg i. S8.OT" a

Cittlftl Madchen . 10 Tage alt .«5% Uli ? } wird in Pflege oder
als eigen abgegeben .

Offerten unter Nr . B44942 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Statt besonderer Anzeige .
Am 18 . Oktober fiel auf dem Feld der Ehre in

Frankreich für sein Vaterland mein teurer , un¬
vergeßlicher Sohn , mein guter , lieber Bruder

Erich Deyhle ,
Einfäfor.-Freiw . Unteroffizier

im Feldart -Rcgimeiit „ GroSherzog " (L Bad .) Nr . 14, 5 . Batterie .

In tiefer Trauer :

Johanna Deyhle , geb . Engels
Lothar Deyhle .

0820a

Freunden und Bekannten mache ich hiermit die
schmerzliche Mitteilung , daß mein lieber Freund , der

ßnleroizierHans Zei'wer
Inhaber des eisernen Kreuzes

am 25. Oktober den Heldentod fand . B44989

In tiefer Trauer :

Richard Kunkel .

Karlsruhe , 3- November 1914.

Miith - n. Mrdkilmkt in Lttttl«
Montag , den November 1914, vorm 8 Uhr

Gesundheitszeugnisse erforderlich . 6818a

Bürgermeisteramt .

• Krankheiten •
verschiedener Art , insbesondere FiraiaefflfleicSera

finden Behandlung durch 5042302

Magnetismus , Naturheiikunde ,
Amerikanisches Massage - System.

H . Grimberger und Frau Vera Grimberger - Nillius
flaßüiciojjntlien und KninrlsciHinniligc .
Geprüfte Mitßlieder der Vereinigung Deutsohsr iilagnstopiithen.

Spre « lisisais «leii läigäit '.li von 55 - «} Uhr . Sonntags keine
Karisrytie , 31 .

Eilr ßK WiifcsEeltag !
Uniform - Pelzmäntel
— nach Vorschrift verarbeitet —

I In4 - l' ür OiSiziere und Mann -
UIllCI CIAC schalten,über denWaffen -

rock zu tragen , von Mk . — bis Mk . 22S, —.
Sämtliche Mäntel mit regendichtem Garbadinbczug

in vollendeter Paßform .
IlfaV ' fftl ' inßfflfllftfpI werc !? " raso1 ' und billigst mit Pelzfutter

I12äS ! 6ö! 3 t <-' S eingefuttert . Aufträge erbitte frühzeitig .

Josef Goldfarb, I i«ä ,
Ecke HerrenstraSe . 15703.6 .2

ÜS3MWH

Eicheln U b ICC ? stasiiest
kanst hiidfloiitoeifc und erbittet lelcjirapljifch Angebote . 1721 .3.;
H . TscSiacSae NaeM . , Kinzig in Schlesien .

Telephon Nr . 5. Telegr .- Adr . Tschache. ^ 4

Aus Abbruch i
zu vergehen sind die auf dem (Ge¬
lände der ehemalige » Militär -
schivimmschule stehenden , mit Nr .
1 , 2 und 3 bezeichneten Gebäude .

Schriftliche Angebote auf samt -
liche oder einzelne Gebäude find
verschlossen und mit der Aufschrift
„ Angebot für die auf Abdruck? zu
vergebenden Gebäude " verseben ,bis längstens Montaa , de» 9. Nov .,
vormittags 8 Nhr , auf unserem
Büro . EttlingerstraFe 6 , abzugeben ,
woselbst auch die Näheren Beding -
ungen eingesehen werden können .

Karlsruhe , den Z. November 1914.
Städt . Gartendirektion .
Pianinos

neu und gebraucht , empfiehlt gegen
Kasse besonders billig

Heinr . Müller ,
16321 .2. 1 Wilbelmstr . 4a .

Reparaturen und Sti »i »iuiige » .

Pklze,
bekannt billigste Preise . 15ö97

äMIftelmflr. 34,1 Tr.
Wnflfljilrifie v>KriMnWrarllhM

Sehr schöne gutkochende

Linsen
empfiehlt 1533b |

51. S. hmbmger
Kroncnstr . 50 .
— Telephon 152 . —

EhevBPmittlDng
streng reell diskret . B44976
Frau Morasch ,I£ a iwcr » trnB «> S<>, II.

Heirat .
Wwe .. 27X ö „ evg .. mit 5 I . altem

stnaben , schon . Einrichtung it . Bar -
vermogen , wünscht mit Beamten
in Verbindung zu treten , zwecks
sp . Heirat . Vermittl . verbet . Ano -
» hm zwecklos. Gefl . Offerten erb .unter Nr . « 43!» 44 an die Expeder „ Bad . Press e " .

MsRZ ' Äk : .
Fräulein . 33 I . alt , kath ., gros ; ? ,

schlanke Erscheinung , mir etwas er -
sparte »! Geld , sucht zwecks Heirat
die Bekanntschaft eines Herrn in
sicherer Stellung . Witwer mit 1
oder 2 Kinder » nicht auSgeschloise » .
« trengjte Diskretion zuae ' ichert .
Lfferte » unter Nr . 4344975 a » die
Erped . der ,. Bak>. Presse " erbeten

Verloren
Damen -Uhr mit Nadel am Moiltag
abend zwischen Karlstr . u . Markt -
vlatz . Teures Andenken v . verstord
Wann . Abzug , gegen Belohnung .

'

or . Anna Bär . Tchillerstr . Sit, Ii . r .

GeNier Sänger
sucht zur Weiterbi . dung u . Unterh .
perfekte SUavierbegleitnna .

Offerten unt . Nr . B44946 an die
Exv . der .. Bad . Presse " . 2 .1

Ge ^ KKgsunlerricht
für Damen und Herren tauch aus -
wärts , soivic Abendstunden ) erteilt
Opernsänger . Gest . Anfr . u . B44950
an die E r ved. der ,.Bad . Presse " .'

1 Söea !er »3il)0iinemcnl
1. Sperrsitz Mitte abzugeb . B" ^"2 .t
Baumert . Rastart , Rappenstr . 8.

^ju kaufen aesncht ein

PwKS
für Anfänger , sowie eine

Gaszuglampe .
Offerten mit Preis u . Nr . B44933
an die Exped . oer „ Bad . Presse " .

.>! » kaufen gesucht
ein phowgr. Apparat.

6X9 , mit prima Optik lGoerz ,
Voigtländer oder Zeitz ).

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B44787 an die Exped . der
..Vad . Presse " erbeten . 2J2

Zn kauten gesucht ! 2 eiserne
Betten , Bett , Schrank , Sofa , Tisch,
Spiegel . 2 bis 4 Stühle .

Offerten unt . Nr . B44941 an die
Erped . der ..Bad . Presse " .

1—2 Fauieutts
mit Slrinlchne » aus nur gutem
Hause zu kaufen aesncht . 2 .2

Offerten unter Nr . B44848 an die
E )!ved . der „ Bad . Presse " erbeten .

gebrauchter , zu kaufen
flcfiirDt . Offerten nach

Hnrvenst v. 10,1 . St .. lks . erb . B" "*

Militär » . Eisenbahn - od.
Postmantcl

zu kaufen aesncht . Gefl . Offerten
unter Nr . B44903 bitte in der Er -
i' cdition ber „ Bfld . Presse " abzugeo .

Zu Kauken gesucht
gebr ., guterh . Litewka sür mittlere
Kigur , grau oder blau . Angebote
unter ?! r . B44869 au die Ej,'ped.
der .. Bad . Presse " erbeten . 3.2

Pnppenzimmer u . Puppenbett
zu taufen gesucht .

Offerten unter Nr . B44329 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

IM verkaufen
Gm Lastauio

20 PS ., billig zu verkaufen .
Offert , unter Nr . 15433 an die

Ex pedit , der „ Bad . Presse "
. 14 .18

GÄlein - Aulo •
4- Sitzer , guter Läufer , billig zu
verkaufen . B & 91

Zlmalienstr . 6 , II. lks . , Durlach .

Wagen -Verkauf .
Neuer Marktwaaen mit Federn

ist vreislvert zu verkaufen . B" ^
8t . Vierthaler , Karlsruhe - Rintheim .

1 Spiegelschrank , ^ vollst . Bette » ,
1 Waschtoittmode mit Spiegelauf ! ,
u . Marmor , 2 Nachttische , 2 Stühle ,
1 Bticherschraiik , 1 Ausziehtijch ,Waschkommode mit Marmor , 2
Schränke . 1 Bettlade mit Rost und
Matratze , versch. Tische , » üchen-
schrank , versch. Stühle , 1 gr .
Vogelkäfig , 2 Bertikos , Federbette »
billig abzugeben . 15922

S . Hischmnnn ,
Zähringerstr . 29.

, Wegen mangelnder Beschäftigung
sind eine Anzahl moderner

MtWmU
weit nnter Preis

abzugeben . Anfragen unter 5797a
an die Erved . der „ Bad . Presse " .

^ cI>ueider -NäI «»laichine . gut er -
Kalten , für nur 25 Mk . abzugeben .
B -I4984 ^ nbriugerstt . H7. I .

» rvier
'
erWWNL

Rotkraut

Up . 513 . Mittagblatt . Mitiwoch . den 4 . Nov. 1914. Dadifche Presse . Seite 5.

Während dem Krieg wird neben Stärkwäsche ? um dem vielen vorhandenen weiblichen Personal Verdienst zu geben , auch Bfaustialtuntjswäschebei ermässigtem Preis angenommen . — Annahmestellen : Kaiserailee 37 (Anstalt ) , Schiilerstrasse 36 , Rheinstrasse 18 , Kaiserstrasse 34 , 94, 243 , Westendstrasse 29b ,Amalienstrasse 15 , lollystrasse (Hirschbrücke ), Wilhelmstrasse 32 , Werderstrasse 81 , Ludwig-Wiliieimstrasse 5. — TeGejsSion 725 . 15298*



Seite 6. Kadifche Presse » Mittagblatt . Mittwoch , den i . Nov . 1914. Uv . 513 »

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem

6. Oktober 1914 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Ossi -
zieren usw ., Unteroffizieren und Mannschaften des XIV . Reserve -

Armeekorps die folgenden Auszeichnungen zu verleihen :

28 . Reservedivision :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Kommandeurkreuz erster Klasse mit Schwertern : dem Eene -
ralleutnant von Sieg , Kommandeur der 55. Reserve -Jnsanteriebri -

gade , und dem Generalmajor Freiherrn von Hammerstein - Ecquord ,
Kommandeur der 56 . Reserve - Infanteriebrigade :

das Kommandeurkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem

Obersten von Fölkersamb bei der 56 . Reserve -Jnsanteriebrigade ;
das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

dem Generaloberarzt Dr . Hormann :
das Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern : dem Major und

Generalstabsoffizier Freiherrn von Coburg und dem Major und

Ordonnanzoffizier Olosf ;
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

dem Hauptmann und 1 . Adjutanten Weifig ;
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem Oberleut -

nant und 2 . Adjutanten Albrand , dem Oberleutnant Reis, . Führer
der gr . Bagage , dem Oberleutnant Kohmann , Kommandanten des

Stabsquartiers , den Leutnanten und Ordonnanzoffizieren v. Bülow ,
Giulini und Pilger , dem Assistenzarzt Harting , dem Leutnant und
Adjutanten Wagener und dem Oberleutnant und Adjutanten
Bachelin .

Stab des XIV . Reservekorps :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :
dem Oberstleutnant Bronsart von Schellendorf , Chef des General -

stabes , dem Oberstleutnant Jngenohl . Kommandeur der Munitions -
kolonnen und Trains , und dem Generaloberarzt und Korpsarzt
vi -. Hahn ?

das Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern : dem Major Meier ,
1 . Adjutanten des Generalkommandos , dem Major von Consbruch ,
2 . Adjutanten des Generalkommandos , dem Feldintendanten , Inten -
danturrat Lenz und dem Oberstabsarzt und beratenden Chirurgen
1) 5. Wilms ;

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :
dem Rittmeister von Zouanne , 1 . Ordonnanzoffizier beim General -
kommando ;

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : den Leutnanten
te » Hompel und Bally , Patrouillenoffiziere beim Generalkommando
und dem Offizier des Kaiserl . Freiwilligen Automobilkorps Dr . Bolz ,
zugeteilt dem Generalkommando ;
die silberne Verdien st - Medaille am Bande der
Militärischen Karl Friedrich - Verdien st Medaille :

dem Feldregistrator , Offizierstellvertreter Wagener , dem Vize -

feldwebcl Debbert , kommandiert zum Generalkommando , und dem

Kriegsfreiwilligen , Musketier Bolz , Motorradfahrer ;
vom Feldgendarmerietrupp und der Stabswache :

dem Oberwachtmeister Hosfert , den Wachtmeistern Hertweck und

Flaig , den Obergendarmen Fuhr , Müller , Mack , Eisenhauer , Keibs ,
Schoder , Erb , Werstein , Regelein , Huber , Hubbuch, Schmitt , Stritt¬
matter , Speck, Grünewäld und Zonsius , dem Unterzahlmeister Häsner ,
dem Unteroffizier Merz , dem Gefreiten Leicht , dem Unteroffizier
Schnepf , den Kraftwagenführern : Vizefeldwebel Suck , Gefreiten
Mohrig , Reservisten Weidner , Bauer und Beck und Kriegsfreiwilligen
Ketterer , dem Sergeanten Klinger , dem Gefreiten Rüg und dem Dra -

goner Ketterl .
Reserve - Znsanterie - Regiment Nr . 109 :

vom Orden von , Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :
dem Oberstleutnant und Kommandeur von Baumbach ;

das Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern : den Majoren von
Kummer und Hennig :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :
den Hauptleuten Freiherr Göler von Ravensburg , Schmidts ,
Menz , Dorenburg , Frantz , Eosebruch, von Schirach und von Bom -

hard , den Stabsärzten : Dr . Baumstark , Dr . Bücher , Dr . Meqerhofs ,
Dr . Gumprich und Dr . Rominger :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem Oberleut -
nant der Reserve von der Ahe , den Leutnanten von Werner und
Steinmann , dem Leutnant der Reserve Fath , den Oberleutnanten
der Reserve Waldmann , Kohlmeyer und Wurmbach , den Leutnanten
der Reserve : Weber . Grün , Menningen , Müller , Faber , Sprenger ,
Schenk, Heyers , Lehr , von Gazan gen . Gaza , Wertz, Linz , Pick, Kopecky ,
Keller , Auer und Ochel, sowie dem Oberleutnant der Reserve
Wangner :
die silberne Berdien st - Medaille am Bande der
Militärischen Karl Friedrich - Berdienstmedaille :

den Feldwebeln Kiefer und Himmelsbach , den Vizefeldwebeln
Schmittgerber , Klebs , Kirsch, Lasch , Grundel , Hecht und Möller ,
den Unteroffizieren Schütz, Hüttenrauch , Donner , Maifl , Ehrbrecht ,
Härter . Auer , Eichlin , Risse , Merkel , Heinemann , Becker, Schlageter ,
Metzner , Müller und Moskopp , dem Hornisten Fröhlich , den Muske -
tieren Hecht, Herberger , Biedermann , Kehler , Hechter , Seltenreich
und Stamm , dem Hornisten Zimmermann , dem Musketier Schmidt ,
den Gefreiten der Reserve Schanzlin und Mink , dem Grenadier der
Reserve Matt , den Gefreiten der Reserve Roth und Erdrich , dem
Grenadier der Reserve Freudenberg , dem Hornisten der Reserve
Grüninger , dem Grenadier der Reserve Piweck , den Gefreiten der
Reserve Schmidt , Mahmeyer und Koch, den Grenadieren der Reserve
Lange , Hanauer , Lang . Fahrenkopf , Sutter und Kurz , den Gefreiten
der Reserve Mensche , Strohbach , Fuchs und Hoff , dem Feldwebel
Engelmann , dem Vizefeldwebel Frank , dem Grenadier der Reserve
Wenn « , dem Gefreiten Lehmann , dem Grenadier der Reserve Tob -
ler , dem Grenadier Holzer . dem Feldwebel Windbiel , dem Grenadier
der Reserve Haugk . dem Vizefeldwebel Krauh . dem Feldwebel Walter ,
den Gefreiten Müller und Schottenmüller , dem Feldwebel Hofmann ,
den Grenadieren Gimber und Loir , dem Feldwebel Kutmann , dem
Unteroffizier Müller , dem Vizefeldwebel Kusche, dem Grenadier
Hiicklin, dem Unteroffizier Metzger , dem Gefreiten Aab . dem Reser -
visten Volk , dem Feldwebel Bisser , dem Unteroffizier Wund , dem
Gefreiten Eauser , dem Feldwebel Reiser , den Gefreiten Lang und
Böhler , den Unteroffizieren Haas II, Bansbach , Krambs und Stocker,
dem Gefreiten Löffler , den Unteroffizieren Dickgieher . Sauer und
Roth , dem Feldwebel Schneider , dem Unteroffizier Feuerstein , dem
Reservisten Keidel , den Unteroffizieren Schmidt und Herrmann , dem
Gefreiten Bollmann , dem Feldwebel Otten , den Reservisten Schmidt
und Kerner , dem Unteroffizier Gillia , dem Reservisten Bohner , den
Grenadieren Lippold , Lorenz , Zipse und Knospe , den Gefreiten
Bauer und Botz . dem Reservisten Hockenjos, vem Unteroffizier
Riovas , dem Gefreiten Liefert , den Grenadieren Meier und Heih,
dem Unteroffizier Emmeries , dem Reservisten Ehrat , dem Unter -

offizier Pauli , den Reservisten Lerch , Walter , Ripp , Scherer , Welte ,
Reuter , Gassenschmidt, Steidle . Kroger , Wurmlin und Wirth , dem
Unteroffizier Schäder . den Reservisten Ramp , Senger , Schroff , Win -
ter , Wolber . Trautwein , Maurer , Zipper « , Kuner und Schönauer ,
dem Hornisten Maier , den Reservisten Eberhardt , Rohr , Somm «
und Maisenbacher , dem Unteroffizier Höfling , dem Gefreiten Krüger ,
dem Reservisten Kolb , dem Gefreiten Koch , dem Reservisten Kniehl ,

den Unteroffizieren Klingmann und Bogel , den Reservisten Scheme -
nauer , Rasbach und Grumpel , den Gefreiten Riiffel , Hellriegel und
Haffner , den Reservisten Kellermann , Wierling , Thone und Däubert ,
den Unteroffizieren Teutschbein , Ruhbinder , Höring , Vetter , Jösel
und Poltius , den Reservisten Neber , Fohrer und Gepsert , dem Unter -

offizier Starosta , dem Gefreiten Wagner , dem Reservisten Naumann ,
dem Gefreiten Gärtner und den Grenadieren Zoepsel und Mink .

Rsseroe -Znfanterie -Regimcnt Nr . 110 :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Kommandeurkreuz zweiter Klasse mit Schwertern dem Ober

sten und Regimentskommandeur Freihcrrn von Vietinghoff :
das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub und Schwertern

vem Oberstleutnant Viermann :
das Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern : den Majoren von

Freydorf und Andrae :
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern

den Hauptleuten Humricht , Luyken und Heine , dem Hauptmann der

Reserve Ebert und dem Hauptmann Vuttmann ;
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : den Oberleut

nanten der Landwehr Hiller und Beutter , dem Oberleutnant Block

Dem Leutnant Huber und den Leutnanten der Reserve Lauenstein

Uhrig , Sauerbeck , Wirthwein , Herrmann , Hibschenberger , Sauer ,

Weber (Otto ) , Eichler , Weder (Wilhelm ) und Erhard :

die silberne Verdienst - Medaille am Bande de »

Militärischen Karl Friedrich - Verdien st medaille :

dem Feldwebel Trauzettel , dem Vizefeldwebel Schleh , dem Tam -

bour Huck , den Landwehrmännern Lang und Finck , den Unteroffi -

zieren Huber . Drexler und Bauer , den Reservisten Vaer , Hoog und

Kretz, dem Feldwebel Bartelt , den Vizefeldwebeln Rueff und E,ch -

Horn , den Unteroffizieren Keppler und Becker , dem Gefreiten Kaufs -

mann , dem Reservisten Vodc -.mer . dem Tambour Weber , dem Land¬

wehr mann Kögel , dem Unteroffizier Drexler , den Reservisten Her

mann . Götz , Weber (Jb .) , Doninger (Otto ) und Ungenast , dem Es

freiten Braun , dem Feldwebelleutnant Bechtold . dem Vizefeldwebel

Wirsing , den Sergeanten Müller (Friedrich II) , Wols und Falke ,

den Unteroffizieren Bischofs , Bayer und Drollinger , den Gefreiten

Schindler Hund und Nagel , den Landwehrleuten Hofsäh , Merilin ,

Kuttner . Vögele . Gecklsr , Vollmer . Frank . Heidegger ( Elb .) , Heidegger

( Emil ) , Strecker , Bach , Ochs . Ratzel (Friedr .) , Denzlinger , Kalnba » ,

Repple ( Karl ) , Wenz und Rastetter , dem Feldwebel Hopp (Karlj ,

den Unteroffizieren Schmidt , Steinle und Münz , den Gefreiten Holz¬

hauer , Weber und Seiler , den Landwehrleuten Gräher , Rühle ,

Schwaiger . Strobel . Schulz und Lerch . dem Vizefeldwebel Gossm ,

den Unteroffizieren Feiler , Vaer » Götz und BuHlher , den LandWehv -

leuten Klein . Hofmann . Becker und Treutle , dem Gefreiten tfrtik ,

den Landwehrleuten Kiinzler . Pfeifer . Gegenheimer . Wacker . Eberle ,

Grau » , Mappus Kern (Aug .) . Kern (Jak .) , Fränkle , Helbrock , Lang ,

Ullrich ( Adam ) , Durlach , Hertle , Tritschler , Großmütter , Engel , Durr ,

Schroth , Breunig , Schneider , Jörg « und Billmann , den Unteroffi -

zieren Häffner und Kaiser , den Landwehrleuten Frank . Seifert , Hurst .

Pfeiffer , Schmidt , Mackert , Grämlich , Kieser , Kehl , Rieh . Haug und

Weigel , den Reservisten Götzelmann . Düll und Walter , den Land -

ivohrleuten Äeinzmann und Schneider , den Unteroffizieren Langen -

dach , Kuhn . Oehm und Hosstetter . den Landwehrleuten Kaufmann ,

Rühl , Pister , Eroner , Amann und Leier , den Vizefeldwebeln Grog -

kinsky , Kraus und Seeger , dem Feldwebel Gamer , den Unteroffi -

zieren Leier , Berberich , Häfner und Albrecht , den Landwehrleuten

Burkard . Busch . Sütterlin . Fucke, Roth , Fremgen , Heinstein , Rndolpy ,

Seifert , Ried , Trumpf , Sterzinger , Fleck und Steinerstau , dem Frei -

willigen Nötzlcr . dem Unteroffizier Mann , den Reservisten Ovel ,

Höhn . Luther . Otto . Boeglein , Krawezinski , Senner und Potthecker ,

dem Vizefeldwebel Kirchenlohr , den Landwehrleuten Boy , Meuiel ,

Wiedmann und Jäger , dem Feldwebel Langbein , dem Vizefeldwebel

Meyer , den Unteroffizieren Bach und Fleck, dem Gefreiten Strobel ,

den Reservisten Knab und Hirt , dem Feldwebelleutnant Aberle , den

Unteroffizieren Bück, Enghoser und Wirth . dem Gefreiten Heck, den

Reservisten Meny und Rutschmann und den Landwehrleuten Repple

(Joh .) und Moos .

Reserve -Znfanterie - Regiment Nr . III :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

dem Oberstleutnant Ley ; .
das Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern : den Majoren

Caesar . Schroeder . Kaufmann und Reinhard :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

den Hauptleuten Zeihe . Fischer , v . H-rrmann , von ZwA « und von

Leistner , dem Hauptmann der Res . Bunmüller und dem Hauptmann

S
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem Oberleut -

nant Gieser . dem Leutnant der Res . Hauser . den Leutnanten Mathy

und Obkircher , dem Leutnant d . Res . Ehinger , dem ^.entnant Born ,

den Leutnanten d . Res . Potte » , Munding , Forst und dem Leutnant

Edinger - Hodapp :
die silberne Verdienst - Medaille am Bande der

Militärischen Karl Friedrich - Verdien st medaille .

dem Unteroffizier Fautz , de .: Reservisten Krausbeck Fis -Her

(Wendelin ) und Schussele , dem Gefreiten D ' etge ( Otto ) , dem Mus -

ketier Eutbrod , dem Gefreiten Boll , dem Musketier Ries , dem Un -

teroffizier Hilbert , den Landwehrleuteu Frommherz . Ka,
^
er ( X .) und

Gerspacher ( Otto ) , dem Unteroffizier d . Res « Stehle (Viktor ) , den

Reservisten Bauer ( Joseph ) , Mukle ( Karl ) und Laurenz (Bern -

hard ) den Landwehrleuten Vaumann (Karl ) und B '.nder . Felix ) ,

den Reservisten Gerbel ( Emil ) und Meier ( Wilhelm Albert ) , dem

Unteroffizier Maier (Xaver ) , dem Gefreiten Muck (Emil ) , den Re -

fernsten Schwerer ( Heinrich ) und Riester ( August ) , dem E -freiten

der Res Roth (Gustav ) , dem Landwehrman » Hutterer (Markus ) ,

dem Gefreiten der Res . Kalchschmidt ( Wilhelm ) , den Reservisten

Jordan ( Wilhelm ) . Weiler ( Joseph ) , Braxme !« , Bräunl .nger und

Lohr (Anselm ) , den Unteroffizieren Schlageter und Beinliuger

( Otto ) , dem Reservisten Nnsser (Otto ) , dem Gefreiten Weih ( Franz ) ,

dem Vizefeldwebel Zoos , dem Unteroffizier Flemisch , dem Gefreiten

Haak , dem Landwehrmann Ritzenberger . dem Reservisten Scheuble ,

dem Landwehrmann Grieshaber , den Reservisten Stert und Schonegg .

Reservc -Jnfantcric -Regiment Nr . 40 :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern : den Majoren

Kiither , Bataillonskommandeur , Strauh und Eandenberg « von

Moisy : , ^ _
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

dem Stabsarzt Dr . Stephan ! , Regimentsarzt , den Hauptleuten und

Kompagnieführern : Domizlaff , von Schmidt . Collan .i , Krapp , Win -

dermuth , Scher « und Brill , den Stabsärzten Dr . Ritzhaupt und Dr .

Weindel ;
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem Oberleut -

nant und Regimentsadiutaiiten Guksch , dem Leutnant Lsuthv .er ,
dem Leutnant und Adjutanten Rixecker , dem Oberleutnant Sicking « ,
den Oberleutnanten und Kompagnieführern V ^nsinger nnd Morlock ,
dem Oberleutnant der Res . Zmhoff , den Leutnanten Blankenburg
und Hehler , den Leutnanten der Res . Helmstädter , Kiechle , Schnitzlsr ,
Würfel und Müller ( P . ) , sowie dem Assistenzarzt Dr . Obländ « :
die silberne Verdien st - Medaille am Vonde der
Militärischen Karl Friedrich - Verdien st medaille :

dem Vizewachtmeister Czerny , dem Unteroffizier Reinhard , dem
Reservisten Emig , dem Feldzahlmcister Seidel , den Vizefeldwebeln

( Leutn .) Strubel und Hahn , dem Feldwebel Clemens , den Vizesel »»

webeln der Ref . Brosamer und Berthold , dem Unteroffizier d . R ?$.
Kohl , den Füsilieren Ott und Eerelt , dem Musketier Fahrenkamp .
dem Unteroffizier der Res . Städler , den Gefreiten der Ref . Wegert ,
Faul , Bauer und Schlehmav .n . dem Unteroffizier Krafst . dem G >>
freiten Fischer , dem Feldwebel Ruch , den Unteroffizieren Siegel »
Bischofs, Weng , Lachmann , Balles , Hennig und Nalbach , den <M »
freiten Hoffstötter und Schnepf , dem Musketier Laibach , den Vize »
feldwebeln (Leutn .) Zühlke , Esrlach und Weiß , dem Feldwebcl För -
st« , dem Vizefeldwebel Michael , den Sergeanten Allmich und Köhtt ,
den Unteroffizieren Dietz , Binz und Berger , den Reservisten VogÄ
und Ulses , dem Gefreiten Dosch , den Reservisten Treu , Sieber uttft
Gampp : den Vizefeldwebeln (Leutn .) Krauh und Lehr , dem Vize¬
feldwebel Beisel , den Unteroffizieren Hemberg « , Füger , (Sürth , Bek »
6« ich, Oetze! und Graf , den Gefreiten Brecht und Diering « , den Ri »
fernsten Baier (Joh . Mich . ) , Reinacher , Götz (Emil ) . Blau uN»
Kirchenlohr , dem Unteroffizier Bräuchle , den Vizefeldwebel «
Doll , Delphendahl , Reichwein und Straub , dem Unterarzt Dr .
H'-ldebrandt . dem Unter -Zahlmeister Gollum , dein Waffenmeitter
Protz , den Feldwebeln Knoerr , Rupp und Briinig , den In¬
fanteristen Deckert , Erhardt , Kücherer und Mühlbauer , den
Gefreiten Weber und Wild . dem Vize - Feldwebel Egenolf ,
den Unteroffizieren Eberhardt . Richter . Miltner . Römele und
Schmitt II . dem Feldwebel Trill , den Unteroffizieren Schuppel , Witt »
mann , Durrer und Ott , dem Gefreiten Arnold , den Infanteristen
Dicfcnbacher , Frey , Günther , Hecker , Hornig , Höllmüll « , Rappen »
egger , Weckauf (Heinr .) , Weipmann und Winkler , den Unteroffi -
Zieren Wutkenbach , Alb recht und Hauck, den Gefreiten Weigold ,
Kraft I und Vechtel I , den Infanteristen Groß , Geier , Botz, Lenz ,
Baum und Scheid , den Unteroffizieren Woertge , Rost , Leiterin und
Pfisterer , den Gefreiten Hirfchel und Kocher , den Infanteristen Bau -
mann , Huber , Allgeier . Eniler , Rutsch und Spies , dem Unteroffiziell
Eichstetter , dem Gefreiten Schwarzbeck , dem Unterzahlmeister Mül -
ler , den Vizefeldwebeln — ( Offizier - Stellvertreter ) — Zimmermann
und Ott , dem Feldwebel Bleffinger , den Unteroffizieren Becker, Leh -
mann , Reu und Wols , dem Füsilier Alter , dem Tambour Norheim « ,
den Füsilieren Dietrich . Dünkel und Schmich, dem Gefreiten Plettne ?,
den Füsilieren Eraumann , Gund , Höhnte und Lambrecht , dem G «!-
freiten Werle , dem Sanitäts -Unteroffizier Edelmann , dem Füsilier
Huck , dem Gefreiten Heller , dem Feldwebel Ebert , dem Vizefeldwebel
Schmidt , dem Sergeanten Hilfinger , den Unteroffizieren Hartman «.
Kayfer und Ellwanger , dem Gefreiten Ender , den Füsilieren Fischer
(Ferd .) und Geis , dem Gefreiten Kiefer , den Füsilieren Krämer ,
Klein , Moos , Stöhn « und Günther , dem Unteroffizier der Landw .
Vreunig , dem Sergeanten Herion , dem Sanitäts -Sergeanten Münch ,
den Unteroffizieren Aintenburger und Schöffler , dem Gefreiten Ball ,
dem Musketier Bilger . dem Landwehrmann Doll , den Füsilieren
Hegner , Hug (Alois ) , Klumpp , Krauth . S ? itz und Wellenreuthev ,
und dem Unteroffizier Koch.

Rescrve - Iäger - Bataillon Nr . 8 :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :
dem Hauptmann Kachel :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : den Leutnanten
Mühe und Krebs .
die silberne Verdien st - Medaille am Bande der

Militärischen Karl Friedrich - Verdien st medaille :

den Oberjägern der Res . Eorenflo und Meycr . den Gefreiten
der Res . Zenv .e , Hoserer und Müller , den Jägern der Res . Gruber ,
Kugelmei « und Scholer , den Oberjägern der Res . Schmidthäusl « ,
Heck, Lorenz und Greif , den Gefreiten der Ref . Vogt nnd Brenk ,
den Jägern der Res . Störzer , Sebastian , Krug , Albien , Baier , Girag ,
Röhl « , Gisfhorn und Jäger , dem Oberjäger d^r Res . Reinemuth ,
dem Gefreiten der Res . Rünzi und den Jägern der Res . Hcimburger ,
Rapp und Flaig .

Rcseroe -Dragoncr -Regiment Rr . 8 :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub und Schw « tcrn :

dem Oberstleutnant von Bresler ;
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

den Rittmeistern Grafen von Wiser und von Hartlieb -,
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : den Oberleut -

nanten von Loevenich , Werther und Probst , den Leutnanten von

Hoffmeister , Mitscherlich , Sinner , Klein , Schulte , Hörning und Hum -

merich, dem Oberarzt Dr . Hahmann und dem Zahlmeister Schühler ;

die silberne Verdien st - Medaille am Bande der

Militärischen Karl Friedrich - Verdien st medaille :

den Wachtmeistern Bender , Süh und Kölschbach , den Vizcmacht -

meistern Leis , Motz , Meyer und Giitermann , dem Trompeter Kühl «

mann , den Sorg êanten Hartmann , Lücke und Höppner , den Unter¬

offizieren Rapp , Feger , Maier , Dobbrow , Franz , Schäfer I . und

Kauffmann , dem Trompeter Späth , den Gefreiten Bester , Müller

(Albert ) , Borger , Reichart , Kreis , Frey und Heizmann , den Dra -

gon « n Götz, Lautermilch , Hasenohr und Bürkel .

Reserve - Feldartillerie -Regiment Nr . 29 :

vom Orden vom Zähringer Löwen :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern ,
den Hauptleuten Gericke, Senden , Kihling und Fröhlich , dem Stabs -

und Regimentsarzt Dr . Schiefster ;
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem Oberleut -

nant und Regimentsadjutanten Kurt Freiherr » Roeder von Diers -

bürg , dem Leutnant d . L . Hanneck, dem Leutnant d . R . Salzmann ,
dem Oberleutnant der Reserve Kaulen , den Leutnanten der Reserve
Fretherrn von Hornstein , Arns , Ehlis , von Beck , Fritsch , Henneberg ,
von Scherbening und Noeltgsn , dem Oberarzt der Reserve und Ab¬

teilungsarzt Dr . Cehring , dem Oberveteri »».: und Regimentssete -

rinär Friedrich und dem Veterinär nnd Abteilungsveterinär Schlögel ,
owie dem Oberleutnant dvr Reserve von Mosch und den Leutnanten

der Reserve Kluhmann und Otten von der leichten Munitionskolonne, '

die silberne Verdien st - Medaille am Bande der

Militärischen Karl Friedrich - Verdien st medaille :

dem Vizewachtmeister der Reserve Reuther , dem Offiziersstcll -

Vertreter Widmann, dem Wachtmeister Kurz, den Sergeanten Horch ,
Becker und Rockel, den Unteroffizieren Brenner , Genannt , Eund , ^ cl-

linger , Kempf , Rettwitzer , Eickirsky . Schulz . Unserer , Bolz . Wid -

licher und Schremps . den Unteroffizieren Troinpcjerii Eller und

Huschle , den Kanonieren Mann . Windmay « und Kihler , den ®e '

reiten Seibert , Bender , Bickel, Dimpfel , Erb und Decker, den Kano¬
nieren Toberer , Kolb , Heinrich , Heg , Frei ? , Men ?, Knentz und Wal -
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icnhorst , den Unteroffizieren Kohlbecker und Harsch , dem Wachtmeister
Kallina , dem Unteroffizier Seiterer , dem Kanonier Hohwald und den
Unteroffizieren Dietrich und Stern ;

von der Ersatz -Abteilung Feldartillerie -Regiments Nr . 7k :
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : dem Leutnant

der Reserve Emhofs ;
von dir 1 . Ersatz -Batterie desselben Regiments :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : den Leutnanten
der Reserve Schmondt , von Wurmb und Koppenberg und dem Ober -
leutnant von Teuffel

von der 2. Ersatz -Batterie desselben Regiments :
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern :

dem Hauptmann der Reserve Leinenkogel :
das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern : den Leutnanten

de>r Reserve von Böckmann und Götz ;
die silberne Verdien st - Medaille am Bande der
Militärischen Karl Friedrich - Verdienstmedaille :

dem Fähnrich Thöne , den Vizewachtmeistern Gütermann und
Gengken , den Unteroffizieren Herbster, Hamm und Natt , den Kano¬
nieren Schmitt ( Aug .) , Cuillaume , Heck, Rapp , Ott , Iehle und Fröh -
lich, den Fahrern Vinninger , Veckstahler, Eberle , Eppner , Probst ,Mack und Kautz.

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 23 . Oktober 1914 gnädigst bewogen gefunden , den
ev . Pfarrer Jonathan Stern in Waldawgelloch gemäg 97 a der Kir -
chenverfasfung auf die Davor von sechs Jahren zum Pfarrer in Nie -
dereggenen zu ernennen .

Verein siir naliirgemnle Lebens- II. Heilmise
iNatnrheiloerein ) Karlsruhe , e. B. 15845 .2. 1

Öffentlicher Vortrag
am ? amstag . den 7. November , abends 8 ' I? Ubr .im grosten Eintrachtsaal . Karl - Friedrichstraße 30,

des He^ril Lberst a. D . aus Gieszen über:

AriegSgesbÄ ndheitspflege
mit Aülkililk lllspcrsöill . Whrlingeil in iien Kriegen s . M

Jedermann ist freund - Srt > ? Reserv . Plat ,
__ Uchtt eingeladen . ViJlül » » » flvU 50 Pfg .

BürßergeWast i>er Weffak Kgrlsrche
Zur Besprechung verschiedener Vereinsangelegenheiten namentlich

Nttterftntznnn der im Felde stehenden Mit -
glieder bezw . deren Angehörigen

werden die Mitglieder auf
Samstag , den 7. ds . Bits ., abends 9 Uhr ,

in das Pereinslakal (Felseneck ) eingeladen .
Der Wichtigkeit der Sache wegen dürfen wir

woi ; t erwarten , daß sämtliche hier weilenden Mit -
gliever sich pünktlich einfinden . 15013

Der Vorstand .

Residenz - Theater
früher

Waldsfraße 30

„ lletropol
"

weitaus gröBtes Kinematographen -
Theater am hiesigen Platze

22 Sehillerstraße 22

3 Tage !
Von Mittwoch , 4 . bis inkl . Freitag ,6 . Nov . 1914 , von 3 Uhr nach¬
mittags ununterbrochen bis II

Uhr abends.

Am Mittwoch ab 5 Uhr, am Donners¬
tar u. Freitag von 6 '/» Uhr bis

II Uhr abends.
Beständiges raschestes Eintreffen von

Aktueller neuester kinematographischer
Berichterstattung vom Kriegsschauplatz !
Von der Zensur u . vom Generalstab genehmigt .

Der siegreiotie Weg unseres Kronprinzen.
Ferner : 1. Der Kampf um Antwerpen . 2 . Die Belgier versuchten
einen Kruppschen Geschütztransport zu zerstören , indem Sie führer¬
lose Lokomotiven und mit Sand beladene Wagen unter Volldampf
darauf losließen. Unsere Truppen vereitelten diese Absicht vollständigdurch Aufreißen der Schienen und brachten die „wilden " Lokomotiven
zur Entgleisung . 3. Im Kampf um Mecheln wurde die Stadt durch
belgische Geschütze stark beschädigt , -f . Fort Walhaem . 5. Die
deutsche Flagge auf dem eroberten Fort Walhaem . 6. Die Wirkungder schweren Geschütze . 7. Die brennenden Petroleumtanks im
Antwerpener Hafen . 8 . Innere Festungswerke . 9. Festungstor .10. Kathedrale . 11 . Das Rathaus , in dem sich jetzt die deutsche Kom¬
mandantur befindet. 12. Die Beisetzung König Carols von Rumänien .

Rosenstrasse Nr. 30
Kunstfilm in 4 Akten.

Akrobatische Künste , ausgeführt in einem Park , im Kreise
einer Herrengesellschaft .

„ Heldenmut *1.
Verhängnisvolle Jagd . Ergreifendes Drama.

Russischer Zwergtanz .
D .Vnamit als landwirtschaftl. Hilfsmittel in den VereinigtenStaaten.

Residenz - Theater
Nur an den Werktag -Nachmittagen

jeweils von 3—4 Uhr
hat auch die Jugend unter 16 Jahren Zutritt .

Metropol - Theater
Nur Mittwoch u . Samstag von 5
bis 7 Uhr und an Sonntagen von

2—4 Uhr

^ AllWme -TlW ilTaffel -Aepfel .
wir f,w a Samstag wieder ein Waggon Aepsel eintrifft , verknusen
Ig in !" lange Vorrat reicht , von 10 Pfund

1 .4»
10 <lifx m ." <)uut " Lt: l"
10 y<fh Alnter -Rambour
10 I * ffp 'b- L -dcr . . . . 1 .40 10 Pfd . Koch-Aepfel

$ h « hi l»3Ic " ' ct • • • • 1.20 10 Pfd . Eß -Aepfcl .
*844968 rf351cpfel 1 .20 1 ~

10 Pfd . Rheinische Bohn - Aepsel 1 .10
. . . 1 .00

. . . . 0 .90
10 Psd . Baumann - Reinetten 1 .50

« eibelstrahe 3, Hof .

Lammstraße 6, im Hof ,

Schränke , Aktenregale , Büfett , Klul >
sessel, Ausziehtisch , Kanapee mit 6
Sesseln , Spiegel , Bettstellen mit
Rost , Deckbetten , Herd , Kinderwa -
gen , Sifberschrank , Küchenschränke
ii . sonst verschiedene Möbel .

Zemmd.
B44962 Scknftenstr . « I . Hos.

>öcrren - und Damen - Fahrrad
sofort sehr billig abzugeben .
B44983 l^ stendstraste 1 . II.

Herren - n . Damenfahrrad , gut
erhalten , Torp .- Freil ., starkes Nad ,staunend billig zu verkaufen .
B44979 Schillerst ? . Ü4 . 4 . St . , r .

WnMine ẑ ^ bmi^ mit
B44978 Nüvvurrerstr . 88 , pari .

NähMölÄiNe ,
« 44082 . abzugeben .

Hninboldtstr . 34 . II.

Diwans ganz neue , von
. 28 .//an . S3" 823
' Schitbcnftr . 25.

Zn verkauf , schöner weißer Herd
mit Kupferschiff , fast neues Bett ,
Nachttisd, , Schrank , Tisch , «Spiegel ,
Waschtisch , alles sehr billig . 5B4I9S'

Uhlandstraste IS . Part .

EhreiserherS ,
gut erhalt . , zu verkaufen . B44934
Lndwig - Wtlhelmstr . 1 « , 2. St . , l .
2 Sieine MinsKS» S«K
« 44895 .2 .2 Augartenstr . 7 , part .

illappivortwagen . Ninderbade -
Wanne billig zu verkauf . B44935

Lacbnerstiane 18 , vart . , rechts .
Vtener . wariner Herren - Schlat -

rock und ein grosser Fusttevvich
sind b . zu verkaufen . B44S36

Kaiserallee 97 , 4. Stock, links .
2 gut erhaltene Herren - Anzüge

u . 1 Ueberzieber , alles dunkel , für
schmale Figur , abzugeben . B44959

Karlstr . 33 . Stb „ Stock.
täiitt erhaltene

DamenpaleloZs
Cmittl . Figur ) sind billig abzugeben .

Zu erfragen 15910 .2 .1
Leovoldstrasie 2 <i , 2 . Stock.

Zn verkaufen : Ein bereits noch
neuer Ueberzieher .
B44514 .3.3 Luisknftr . 17 . 3. St .

Fast neuer Ueberzieher für grüß .
Figur billig zu haben . B44957

Adlerstraste 27 . 3. Stock.

Achtung !
10000 Tafeln Blork - Schokolade

zu verkaufen . B44954 .2.1Fr . Hiifcr , Zuckerwarenfabrik,
Knielingen .

Brennholz ,
10—12 Ster Eichen - « . Vuchen -
Scheit - it . Nollholz , ist billig zu
verlausen . B44897

Kaiserallee 27 . 2 . Stock.

DeMer Pvxer
(Rüde ) 2 I . alt , Prachtexemplar ,
sehr billig zu verkaufen in J8«"»

Rastatt , Augnstastraste II .

Ziichleber-Berlilllis.
Prima Zuchteber , 20 Monate alt ,

rassenrein , ist billig zu verkaufen bei
Job . Kleinbul », „zur Rose " .

Elchesheim b . Rastatt . B" 'J»

Hohen JfebenverdiciiHt
dauernd f. jederm. 6. neue leichte Hand¬
arbeit i . eig. Heim . Arbeit nehme ab u.
zahle sof. aus . Must. u. Anleitg. e . 50
i. Marken , Nachn . 80 4 ■ Instit . Winkler ,
München 229 , Dachauerstr. 54. 150J

Tüchtige

Telephon - Miitclire
für sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 5803a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

DmerÄe Stefan .
Suche zum 1 . Dezember 1914

einen älteren , tüchtigen und um -
sichtigen Bäcker u . Konditormeister
mit Frau , ohne Kinder . Derselbe
hat der Bäckerei u . der Konditorei
vorzustehen , sowie die Milch - und
Kaffeehalle zu leiten . Reflektanten
wollen sich baldigst mit mir in Ner -
bindung setzen. 5795a .2.2

Paul Hildebrandt ,
Oberhofen i . Elf . ,
Truppenübungsplatz .

LnderKaiserlichenArtiUeriewerk -
ftntt Strasburg i . Eis . werden nicht
militärdienstpflichtige Sattler , selb-
ständige Fenersdimiede » . Schlosser
für sofort gesucht .

Persönliche Reisekostenvergutung
in Aussicht gestellt . 5810a
3 .2 Die Artilleriewerkstatt .

Tüchtiger und branchckuudiger

Magaziner
von isolonialwarengrosthandlnug
gesucht . „ ^ vZu erfragen in der Exped . der
„ Bad . Presse " unt . Nr . 5817a . 2 .1

ZmmiSjs. Srfl |! ifl !)ter
für kleine Tour Dienstags oder
Donnerstag abends gesucht .

Gesl . Off . unt . Nr . B44938 an die
Exped . der „ Bad . Presse ' erb >

Ii
von 16—18 Jahren mit guter Be¬
zahlung gesucht . Zu ersr . 1 . >S(>8

Dnrlacher Allee 4o, Backerei .

TUliger PaMlosser
sofort für dauernde Arbeit gesucht .
B44906 .2 .1 Schlosserei , - chcffclsr 57.

Stellmacher
( Iß « nnet ) finden dauernde
Beschiiftignng in der 5804a .2 .2

Waggonfabrik Akt . - Ges. .
Rastatt ( Baden ) .

Heizer - Gesuch.
Für eine Wolssche Lokomobile

wird ein tüchtiger , zuverlässiger
junger Heizer gesucht . Offerten
mit Gehaltsansprüchen befördert
die Exped . der „Bad . Presse " unter
Nr . 5819a . 2.1

[iip HilsMbeiler,
Alter 16—18 Jahren , gesucht .

Näh . Douglasstr . 2 <», H . II , lmH

kejWjWmrZ« bMe
15925

Hofbäckerei ICöliler ,
Markgrasenstraße 36.

Gesucht » Ä
Köchin

mit guten Zeugnissen .
Zu erfragen in der Exped . der

„ Bad . Presse " unter Nr . 15842.
Suche aus 15 . November ein

einsaches , tüchtiges
mr Mädchen "

MU
für Metzgerei und Wurstlerei . Das -
selbe mutz gut im Bedienen sein
und sich gut aus die Kundschaft
verstehen . Gute Zeugnisse erfordert .

Offerten unter Nr . B44695 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 3 .3

kin jüngeres MWen
für häusl . Arbeiten sofort gesucht .
B44882 Degenseldstr . :t . part .

SWbel'esMäöiSeNallKauM'
beit gesucht . Waldhornstraste Ü5
(Ecke Kaiserstr .», 4 . Stock . « 44991

Küchenmädchen
sofort gesucht . 15923

Goldener Adler .
Ein jüngeres Mädchen von Ätühl -

bürg , das zu Hause schlafen kann ,
für sofort gesucht . B44905 .2.2

Nlieiiiftrafte 53 , 1 . Stock.
Suche per sofort oder 15. Novb.

tüchtiges , fleißiges Mädchen , das
kochen kann und für den Haushalt ,
zu kleiner Familie . Nur solche mit
guten langjähr . Zeugnissen . B" °™

Wolf . Parkst ? . 88 , 3 . St .
Jüngeres , ehrlich . Mädchen wird

au kl . Familie (2 Personen ) aus 15.
November gesucht . Zu erfragen
B44958 Adlerstr . 'AI , 3 . Stock.

Gesucht saubere , ^511 ^ f ITQ11

Jotltlstrafte ll , 2. Stock.

pünktliche , jüngere
für Freitag . nachmittag B44901

Aeltere. solide Putzfrau
bei gutem Lohn sofort gesucht . Näh .
B44913 .2 .2 Spüal ' tr . 10 .

Ordentliche , junge Pnysran für
alle Samstag nachmittag gesucht .

Offerten unter Nr . 15933 an die
Expedition der „ Badischen Presse " .

Für mein Aenderungs -
Atelier werden zum sofortigen
Eintritt einige tüchtige

SrfiiirUrrinKfi
gesucht . 15927

Carl Schöpf .
Marktplatz .

iiH

Architekt ,
Bauleiter und Bautechniker , ge-
wandte repräsentable Kraft , sucht
Stellung auch vorübergebend .

Offerten unt . Nr . 1 .5799 an die
Exped . der „Bad . Presse "

. 4 4̂

Aelt . Bautechniker
(Architekt ) mit langer Büro - und
Baupraxis , sucht sosort Stellung .
Offerten unter Nr . B44706 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. S2

Stauf mara &i
der Textilbranche ,

22 Jahre alt , mit allen Büroar -
beiten , Schreibmaschine und Buch-
Haltung vertraut , Absolvent einer
Handelsschule ,

sucht SteZlung ,
gleichviel welcher Branche . Eintritt
nach Wunsch . Ia. Referenzen zur
Perfügung .

Offerten unter Nr . B44S51 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbet .

Weinrei 'jcttder
Megen Todesfall sucht sich lang -

iabriger Weinreifender sofort oder
1 . Janua,r zu verändern . Derselbe
hat Baden Hohenzollern , Württem -
berg und teilweise Bahern mit
Erfolg bereist . Offerten ?c. zurichten unter Nr . « 4498 (1 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 3. 1

Schneider ,
perfekter Militär - und Zivilhosen -
arbeiter , sucht sofort Vesktiästi -
guug außer dem Hause . Offerten
unter Nr . B44948 an die Exped .
der « Badischen Presse " erbeten . 2. 1

Den Herren Prinzipalen em¬
pfehlen wir bei Besetzung offener
Stellen unsere Mitglieder als

Stenotypistinnen,
Kontoristinnen,
Maschinensciireiberinnen

etc.
a) solche mit Praxis ,b) Anfängerinnen .

Offerten stehen gerne zuDisnsten .

Kontoristinnen-Verein
ehem . Schülerinnen der Handels¬

schule Merkur ,
Karlsruhe , KaiserstraRe113.

Tel. 2018. 15928

Gute Vertretungen
sucht repräsentable Persönlichkeit
mit sehr guten Beziehungen . Gesl .
Offerten unter Nr . B44947 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Kaufmann,
20 Jahre alt , militärfrei , mit guter
Ausbildung und prima Zeugnissen ,
sucht zum sofortigen Eintritt ge-
eignete Stellung als jüngerer
Buchhalter oder ähnlichen Posten
auf einem kaufm . Büro .

Offerten wollen gefl . unter Nr .
B44939 in der Exped . der „Bad .
Presse " abgegeben werden .

Fräulein
mit mehrjähriger Praxis im Re -
staurations - Betrieb , sucht Mer -
traueusposteu .

Offerten unter Nr . B44987 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

23 jähr. Fräulein
der franz . Sprache mächtig , sucht
Stelle zu Kindern oder in ein
Geschäft . Offert , unt . Nr . B44945
an die Exped . d . „ Bad . Presse " . 2. 1

Siittoe, inteliig. Verkäuferin
(Kolonialw .) mit iausm . Kenntn .
stickt sosort oder später Stellung .
Gefl . Offerten unter Nr . B44974
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten .

Mtige Verkäuferin
mit guten Zeugnissen sucht sofort
hier oder auswärts Stellung .

Offerten unter Nr . B44928 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

TMlige Aestauralionskölhin
29 Jahre , sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B44940 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

für kräftiges Madchen ,"» WWJv 15 Jahre alt , aus guter
Familie , eine Stelle in gutem
Hause , wo Gelegenheit geboten ist,die Haushaltung gründlich zu er -
lernen . Auf Lohn wird nicht ge-
sehen , dagegen auf gute Behand -
lung und Familienanschluß . Offer -
ten unter Nr . 5816a an die Expe -
dition der „ Bad . Presse " erbeten .

Junge sanbere !?rau sucht Wa . . .oder Pubplätze , nimmt auch Mo -
natsstelle an . B449Ü3

Viktoriiistrasie 12 , 3. Stock rechts .

Vermietungen .
Laden zu vermieten .

GutenberMlatz 5 ist Laden mit
anstoß . S Zimmer - Wolmuug auf
sof. zuvermiet . Näh . Gerwigstr . 7 .
Telephon 717. B44376

Dreizimmerwohnung
im 1 . Stock , sehr grobe Zimmer ,
keines 36 am .,) Porranin . Gartenbe -
nützung , sofort zu vermieten . B" 1®-'
Waldhorns » . 18. (Nähe Schloßgart .l

Schöne , neu hergerichtete Woh -
nung von 2 großen Zimmern und

Augnstastr . I a , sreundl . 4Zimmer -
Wohnnng nebst Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten .

Näheres parterre . B44766 .3 .2
Dnrlacher - Allce 24 , 2. Stock, ist für
sosort oder später eine schöne
4 Zimmer - Wodnnug mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Zu erfrag .
Gerwigstr . 14, Laden . B44523 .4 .4

Friedcnstr . 20 ist eine geräumige
5Zimincr >vot>nung mit reichlichem
Zugehör sofort zu vermieten .

Zu erfragen parterre . 15130

Kaiserstr . 28 , 4 Trepp.,
ist Wohnung von 1 schön . Zimm . ,Küche und Keller , auf 1 . Dez . zuvermieten . 15 Mk . monatlich .

Näheres im Laden . B44930 .3.1
Kriegstraste 88 sind :i Zimmer
mit Zubehör (Gartenseite ), 2. St .
auf sofort od. später zu vermiet .
Näheres im 1. Stock von 10 bis
6 Uhr . B44458 .3 .3

Nokkstr . 7 , Ecke Ktauprechtstr., Neu
bau , ist aus sofort oder später
moderne 4 Ziininerwohnung zu
vermieten . Näheres Gerwigstr . 7 .
Telepbou 717 . B„ «,,10 .9

Philippftraße 5 ist eine schöne
Wolinnng von 3— 4 Zimmern ,
Küche. Balkon , Badeziininer, ^ a
Keller sof . oder spät , zu vermiet .
Näheres Part . B44820 .5.2

Stcrnbergstratzr ist eine schöne , neu
Herger . ^ olinnng von 4 Zimmern
u . übl . Zubeh . sof. od . spät . z . verm .
Näh . Sternbergstr . 15, II. B43480

Schützenstr . 28 , Hth., 1 Tr . hoch,
neue herg . Mansardenivolinnng ,
3 Zimmer , Küche (Gas ) an kl . iya«
tntlie sof. od . später zu vermieten
Näh . Vordh .. r> ^ ' t- B449a5 .2 . 1

Stcinstr . 10, Vorderh ., 1. Stock, ist
eine 2. Ziminerwotinung mit Man¬
sarde u . Zubehör wegen Wegzug
an kl . , ruh . Familie aus 1 . Dez . zu
vermieten . Näh . 3. St ., r . B" *"

Beilchenstraße 7 sind hübsche 3 und
4Ziininerwohnungen auf sofort
oder später zu vermieten . Näh .
beim Eigentümer im Hinterhaus
daselbst . 14802*

Welkieustr . 28 , parterre , ist eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör sofort billig zu vermieten .
^ u erfrag , daselbst 3. St . l . 15177»

Wcrderstr . 95 ist verhältnissehalber
schöne L Zimincr - Wohnung mit
Mansarde auf sofort od . später zu
vermieten . Näh . 2 . Stock , rechts .
od . Lachnerstr . 15. part . B44971

Wilhclmsir . 13, Seitenbau , 4 . St .,
ist eine Wohnung v. 2 Zimmern ,
Küche und Keller , per 1 . Januar
billig zu vermieten . Zu erfragen
ebendaselbst oder bei Billing & Zoller,
A. - G . , Zeppelinstr . 1 . 14825*

Unmöbliertes Zimmer
mit Dauerbrenner zu vermieten ,
nur an soliden Herrn oder Dame
(event . mit leerer Mansarde ).
15902 .2.2 .Hirschstr . 28 . 3 . St .

Gut möbl . Zimmer mit separat .
Eingang , Nähe des neuen Bahn -
Hofes, zu vermieten . I592S

Willielmstraße 64 , L
2 gnt möblierte Zimmer ,
Schlafzimmer mit L Betten , Küche,evtl . auch Bad , per sofort zu Perm .
Straßenbahn - Haltestelle .B44761 .3.Z
Zu erfr . Karlstr . 114 , im Laden .

Zwei schön möblierte Zimme ».
eines mit 2 Betten , sind sofort z«
vermieten . Hirschstr . 14 , 2. Stock ,
Haltestelle der Straßenbahn . B.<« ,

Israelitischer Herr oder Dame
kann Zimmer , mir od. ohne Pension
aus sofort haben . B4498S

Markgrafenstraste Ist, 3. St .
Möbliertes Wohn - it. Schlaf¬

zimmer, auch einzeln, zu vermieten.
B44937 Klauvrechtstr . 38 , I.

« I.Zi » « U» - I» Em - . , .
15895 .3 .3

Dez . bill . z .vermiet .
Waldstr . 40c , 2 Trepp .

Akademiestrasie 57 , 3. Stock , nähe
der Hauptpost , ist gut möbliertes
Zimmer evtl . mit Klavier sogleich
oder spät , zu vermieten . B44966

Donglasstraße 28 ( 1 Treppe hoch )
sind 1—2 gut möbl . Zimmer mit
Klavier , nächst der Hauptpost , - u
vermieten . B44964

Erbprinzenstr . 35 , 3. Stock, nächst
der Post , freundlich möbliertes
Zimmer an soliden Herrn oder
Dame ; ebenso Mansarde sofort
zu vermieten . B4498S

Hans Thomastr . 9 , II , Eing . Stepha -
nienstr ., ist ein gut möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . B44753 .4 .4

Herrenftratze 54 , 8. St . , gegenüber
dem Grotzh . Palais , ist ein gut
möbl . Zimmer an Herrn oder >

IDame zu vermieten . B44319 .5.4

6uMerollt . 1,2 . 6lodt,
elegantes Wohnzimmer mit 1—2
gut möbl . Schlafzimmern , Bad .
Telefon im Hause , sep. Eing ., sofort
an besseren Herrn zu vermieten ,
ebendaselbst im 5 . Stock 2 möbliert .
Zimmer mit Küche . B44495 .3.F
GotteSauerstr . 1 . 2 Tr ., r., ist ein
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension an Herrn od. Dame

. zu vermieten . B 44608 .3.3

Gartenslr . 11 , 2 Tr.
gut möbl . Wohn - u . Schlafzimmer
sofort zu vermieten . 14405*
Kaiserftraße 49 , 5. Stock , ist ein
großes u . ein klein , gut möbliert .
Zimmer an einen soliden Herrn
oder Fränl . mit oder ohne Kaffee
zu vermieten . B44831

Karlstr . 96 , 3. St ., sind in gutem
Hause schön möblierte Zimmer
mit oder ohne Pension zu ver-
mieten .

' 8344841.2 .2
ttreuzstr . l » , 2 Tr . hoch, ist ein

hübsch möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten .
Zu erfragen daselbst .

B44965

Lammstrahe 5, 2 Treppen , 2 gut
möblierte Zimmer , das eine mit
separatem Eingang , per sosort zu
vermieten . B44813 .3 .2

Leopoldftr. 25 , 2. Stock, ist ein
schönes , helles , gut heizbares
Zimmer zu vermieten. B, -'.3

Markgrasenstratze 40 , 3. Stock, ist
schönes Zimmer an Herrn oder
Dame sofort mit od . ohne Pension
zu vermieten . B 44986

Martgrnsenstr . 41 , Ecke Kreuzstr .,2 Treppen , wird Zimmer u . gute' Kost billig abgegeben . B44893 .2.2
Schützcnstr . Ü4, 2. St ., Nähe des
Hauptbahnhofes , ist ein kleines ,
gul möbliertes Zimmer , vor dem
Glasabschl . . zu vermieten . B44970

Tophienstraße ö, 1 Tr . , ist gut
möbl .Zimmer mit od.ohne Pension
billig zu vermieten . B14782 .3.3

Wntdhoriistraße Äia , 4. St ., sind
gut möblierte sowie eins . Zimmer
sogl . bill . zu vermiet . B44832 .2.2

^Üet - Lesticke .
Einfamilien-Häuschen

in Welsch- oder Teutschnenreut zu
mieten evtl . zu lausen gesucht .

Offerten unter Nr . B44943 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

jkindertoies Ehepaar sucht auf
Ansang Januar kleine 3 Zimmer -
Wohnung . Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . B44S49 an die
Exp ed. der „ Bad . Pre sse " erbeten . .
Möbl. Zimmer SJ «
" kr ^ mtadt Zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B44972 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Möbl . Zimmer ^
evtl . zwei mit Küche oder Küchen -
benützung von Daine mit kl . Kind
zu mieten gesticht . Offerten unt .
Nr . B44851 an die Expeö. der

Bad . Presse " erbeten.



Mittagblatt . Mittwoch , den 4 . Nov. 1914 . Ux . Z1Z

Willy Reifiert , Kaiserstr. 126, Tel. 2573 .
Schotiendsio BehandEung ängstiecSiar Personen . 14505

Angebote Mittwoch abend 8 1;? Uhr :
I «sf <55nsnenLunft
i mVereinslokal „Zur alten Linde " .
Zirkel lö . Der Vorstand .

iotai « AusverKaut
wegen Aufgabe der Artikel !

Die Restbesfände des Mcinufakturvvaren - Lagers
werden von heute ab mit

Vereinelm . W.
W gelber Mpm

t̂W Unter dem Prctektorat
Irr ) Sr . G. H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Die nächste

Zusammenkunft
am Donnerstag , den » . Novbr .,
abendS ' /2O Uhr . im Vereins -
lokal „ Reichskanzler "

, Ecke Karl - u.
Ainalienstraße .

Regimentskameraden sind freund -
lichst eingeladen .

Ilm zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Stenographen -Verein
Stolze - Sclirey .

Ileden
& Jf Mittwoch

ff v ->» abends
f / ' <-» llhr :

V m $ Vereins -f ~f /
Gold. 311er ,

Karl -
■ friedrichstr .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Elektr.
Kipp '

Lampen
verkauft . Es sind noch vorhanden : 15920

Einfarbige Kleiderstoffe , Velvets , reinw . Flanelle , Hemdenflanelle , Unterrock¬
flanelle , Bettkattune , Bettbarchente , Tischdecken , Fenstermäntel , Gardinen ,
Handtücher , weisse und farbige Damen - Beinkleider , Anstandsröcke etc.

in großer
Auswahl .

Tafeläpfel ! Tafelbirnen !
Von täglich einlaufenden Waggons empfehle Winterealvillen , Schöner

voll BosSooP, Leserreinetten ?c. -c. Ferner 1» . Pastorenbirnen , sowie
Kochbirnen und Kochäpfel . Verkauf am Markt nur zentnerweise zu bekannt
billigen Preisen. Lager : Leopoldstratze 37 und Lnisenstratze 24 . BiiS22

I . Markus, Obstgrotzhandlung . Leopoldstrahe 37.
Telephon 1688. Gröhtes Obst-Spezialgeschäft am Platze . Telephon 1688.

Elektr . Zuglampe
Farbe „ Stahl "

komplett mit Fran - i Cftfl
sen . . . . Mk . 10

Gaszuglampe
mod . Heiken , mit echtem
Grätzinbrenner . O C 00
kompl. m . Fransen äü

unter dem Protektorat I . Kgl . £>.
der Gröbherzogin Luise von Baden .

*J r ) im Landsknecht
c&f (unteres Lokal ).
^ Der Vorstand .

geschieht Die Lieferung des gesamten Sei »
fenbedarfs der Stadtverwaltung
sür das Jahr 1915 , bestehend auS :

ca . 1S000 kg Schmierseife ,ca. 3200 kg weißer Kernseife ,
ca . 2800 Stück Sandseife

soll vergeben werden .
Die Lieferungsbedingungen lie «

gen bei uns zur Einsicht auf . An -
geböte sind verschlossen mit der
Rufschrist „ Seifenlieferung " und
unter Vorlage von Mustern von
mindestens kg bis spätestens
Samstag , den 14 . Novbr . 1914 ,
vormittags 10 Uhr , bei uns ein «
zureichen . 15687.2 .2

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1914.
Verwaltung

des stävt Krankenhauses .

Berein der
Sachsen u. Thimnger.
Donnerstag , den 5 . Novbr ..

abends ' l°9 Uhr :

Monatsoersammlung
im Restaurant Palmcngartcn ,

Herrenstraße 34 a.
Landsleute willkommen .

Der Vorstand .

Schlafzimmer -
Ampel

matt Messing , mit
reichem Glasstabbe¬
hang , mit echt . "J ß75
Grätzinbrenn . lö

ItalienischEm Waggonschwär ? Eisen , mit
Glasbehang , mit ech¬
tem Grätzin - 1Q75
hrcnner Mk . lö

Grammatik u . Konversation erteilt
S ^gnora Pinazzi nach bewährter
Methode : Douglasstr . 28. parterre .

Kratts Pension
bietet Damen u . Herren Vorzug?
bürgerl . Mittag - und 'Abendtisch .
Niirgerstras - e Zi , II . S544406.7 .6tannend billiger Verkauf von

mit Linolcumdelag und Nessiugverglasung

bestehend aus : Büfett , Kredenz , . .
Tisch und 2 Stühlen ,

"w ä | |
zu dem jetzt staunend billigen H j| W jf

"
Preise von Mk - M . Ja . •

solange Vorrat , — Verkaut nur gegen Kasse ,

Lieferung frei . Besichtigung kostenlos .

RfiöäseEhaus
Salon-
schwarz Eisen mit 4 echten
Grätzinbrennern . . Mk .

Krone

finden Sie 148'

Nur Zirkel 32,
1 Trevveüoch .

T*S" 13 Adlersirasse 13 .
7Sf "

Spezialität : 15919

Lieferung kompl Wohnungs- Einrichtungen.
Geschwister

Für Frauenarbeits -Schiilerinnenwerden aus den ältesten Pelzen
Westen , Kniewärmer , Fuf ?»
schlnvfer . Leibbinden . Puls -
wärmer . Lnngenschiilzer usw . ge-
arbeitet . Uebernehme auch Aeiider -
ungen u . Neuarbeiten von Damen -
pelzen , Hilten , Muffen usw . Beste
Referenzen für tadellose u . billige
Arbeit , B -14828
Tonglasstrasze lk , part .

sprechen v . 10 - - 12 ' ,, u . u . 3—8 Uhr .

Hfiselic - StifUereien uitd Spitzen >»» •»•»

für Unterröcke , Hosen , Hemden , Untertaillen .
Reich'Jy ^ sles Lager . Solideste Ausführung
von Su^ ereten, kein Ausfransen in der Wäsche .
Fertige Wäsche . — Reell. — Solide. — Billig .

1 y-v ifN ~4~ jf \ Spezlal - Geschäft
© Sl © öscai * Belep

enorm billig . Kaiserstraße 174 .
Slftandoiläne I

Wer würde einem armen schwer -
verwundeten Soldaten im Stadt .
Krankenhaus , zu seiner und seiner
Kameraden Zerstreuung eine Man -
doline überlassen ? Offert , mit evt .
Preisangabe unter Ar . 15915 an
die Exped . der „ Bad . P « esse

"
. 2 .2

5324azu billigsten Tagespreisen , Bitte Preisliste zu verlangen

mit Firmndrutk liefert raicb und bin »'
die Drntterei de ? « Bad . Prsjje "offeriert nur waggonweise 571 In .

Theodor Wolf , Regensburg ( Beyern )
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